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Weissacher Streuobs�ag

Mobile Saftpresse
22. Oktober 2022, ab 9.00 Uhr

DEI OBSCHD DEI SAFT DEI MOSCHD

Unter diesem Motto gastiert am 22.10. ab 9:00 Uhr die mobile Saftpresse der Frey-
bauern auf dem Bauhof der Gemeinde Weissach im Tal (Brückenstraße 27, Bruch). 
Dort können dann Stücklesbesitzer ihren Saft und Most aus eigenen Äpfeln und Bir-
nen pressen und bei Bedarf auch in „Bag in Box“ verpacken lassen. Der Preis für 
ein 5-Liter-Gebinde, alles inklusive, beträgt 5,00 Euro. Wer einen eigenen Karton 
mitbringt, bezahlt 4,50 Euro. Das reine Pressen des Saftes liegt bei 0,35 Euro je Liter. 
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, melden Sie sich bitte mit der un-
gefähren Menge unter 0163 6353114 im Vorfeld an.
Es kann frisch gepresster Saft verkostet werden und Bäckermeister Heinz Stark von 
den Freybauern hat wieder verschiedene Salzkuchenvarianten im Angebot.
Dieses Jahr konnten wir weitere Akteure rund um das Thema Streuobstbau gewin-
nen.
Der OGV Oberweissach hat sich bereit erklärt, Kaffee und selbstgemachten Kuchen 
anzubieten und ist auch kompetenter Ansprechpartner rund ums Thema Streuobst.
Die Imkerei Mikley sorgt mit einer kleinen Honigprobe für die süße Versuchung. Ihre 
„fleißigen Helferlein“ tragen ihren Anteil zur Befruchtung und somit zum Ertrag bei. 
Sollten Sie hier auf den Geschmack gekommen sein, können Sie selbstverständlich 
auch ein Glas Honig erwerben.
Die Schäferei Allmendinger stellt ihre bodenschonenden, hangtauglichen und robus-
ten „Mähgeräte“ aus, welche emissionsfrei selbst schwer zugängliche Bereiche un-
serer Kulturlandschaft pflegen und somit erhalten.
Elementar sind natürlich die Obstbäume in einer Streuobstwiese. Für diese sorgt die 
Baumschule Schieber. Apfel-, Birnen-, Kirschen-, Zwetschgen-, Pfirsich- und Apriko-
senbäume in weit über 100 verschiedenen, robusten und neuen resistenten Sorten 
werden hier angeboten. Eine kleine Auswahl steht für Sie vor Ort bereit.
Wir freuen uns auf Streuobstbewirtschafter, Saft- und Mostliebhaber sowie alle 
Freunde der Streuobstwiesen!
Gutes Gelingen wünscht Ihre Gemeindeverwaltung!

Einladung zur Bürgerbeteiligung  
Solarpark Unterweissach
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Das Kinderhaus an der Weissach lädt ein zum 

 

 

 

 

 

 

Für alle Interessierten, Familien, Nachbarn,… 

 

Samstag, 22. Oktober 2022 

von 10 – 12.30 Uhr  

Kelterweg 16/1 

71554 Weissach im Tal 

 

Vor Ort findet ein „Kuchenverkauf To Go“ statt. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Tag der offenen Tür  

Besichtigung des Neubau 
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Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr
Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen 
Tel 116 117

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 22.10.2022
Apotheke im Gesundheitszentrum,  
Backnang, Karl-Krische-Str. 4, Tel. 343100
Sonntag, 23.10.2022
Raphael-Apotheke Backnang, Backnang, 
Gerberstr. 13, Tel. 9034333

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
Samstag, 22.10.2022 bis 
Sonntag, 23.10.2022
Tierarztpraxis Krüger, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Einladung zur Bürgerbeteiligung  
Solarpark Unterweissach

Im Rahmen einer Bürgerinformationsveranstaltung möchten wir die Planun-
gen der juwi-Gruppe zu einem Solarpark im Ortsteil Unterweissach gerne 
der interessierten Bevölkerung vorstellen und anschließend mit den Besu-
chern darüber ins Gespräch kommen.

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich am

Montag, 24.10.2022 um 18:30 Uhr

in die Seeguthalle in Cottenweiler, Seegutstrasse 20
ein.

Für die Teilnahme an der Veranstaltung gelten die zu dem Zeitpunkt gelten-
den Vorgaben der Coronaverordnung.
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Für alle Interessierten, Familien, Nachbarn,… 

 

Samstag, 22. Oktober 2022 

von 10 – 12.30 Uhr  

Kelterweg 16/1 

71554 Weissach im Tal 

 

Vor Ort findet ein „Kuchenverkauf To Go“ statt. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Für alle Interessierten, Familien, Nachbarn … 

 

Samstag, 22. Oktober 2022 

von 10 bis 12.30 Uhr  

Kelterweg 16/1 

71554 Weissach im Tal 

 

Vor Ort findet ein „Kuchenverkauf to go“ statt. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Für alle Interessierten, Familien, Nachbarn,…

Samstag, 22. Oktober 2022
von 10 bis 12.30 Uhr

Kelterweg 16/1
71554 Weissach im Tal

Vor Ort findet ein „Kuchenverkauf to go“ statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Demokratie 
fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Dich hat der Esel im  
Galopp verloren

Die Autorin ist als dreizehntes Kind bei ihren Großeltern aufgewach-
sen. Erst spät erfährt sie, dass die Familie nicht immer Germershausen 
geheißen und eine Flucht nach dem zweiten Weltkrieg erfunden hat. 
Das Thema Heimatlosigkeit begleitet die Familie seit Generationen. 
Angefangen bei der Urgroßmutter, einer Opernsängerin, die mit dem 
Theaterfriseur von Wiesbaden nach Leipzig durchbrannte … Aber da 
sind wir schon mitten in der Geschichte, die hier aus der Perspektive 
von Urenkelin Anne erzählt wird. Biographisch – unbiographisch.
Der Roman ist eine Hommage an die geliebte „Mutti”, wie die Oma ge-
nannt wurde. Und ein Dank an alle Alltagsheldinnen dieser Generation. 
Wie es schon bei Schiller heißt: „Es steht und fällt ein Volk mit seinen 
Frauen.“

Über die Autorin: Dr. Claudia Kundigraber lebt in Backnang und  
arbeitet als Autorin, Coach, Yogalehrerin und freie Journalistin.

Musikalisch begleitet wird der Abend von Martin Sun.
Das Buch kann vor Ort käuflich erworben werden.  
Bewirtung durch eine Schulklasse.

Eintritt frei. Um Anmeldung wird gebeten bis zum Dienstag, 
25.10.2022 unter bibi@bize.de oder unter 07191/3520-40.

Anmeldung

Lesung mit musikalischer Begleitung

www.wir-für-vielfalt.de
Alle Infos zum Projekt findet Ihr auf

Bibliothek im Bildungszentrum, Weissach i.T.
27.10.2022, 19:30 Uhr
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Am Dienstag, den 25.10.2022  
ist das Bürgerbüro geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

- Ihre Gemeindeverwaltung -

Am Montag, den 31.10.2022  
ist das Rathaus geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

- Ihre Gemeindeverwaltung -

Neue Defibrillatoren-Standorte (24 Stunden zugänglich) in Weissach im Tal

Standort Adresse Ortsteil

Getränke Galaxie Kugler Stuttgarter Straße 76 Unterweissach

Bäckerei Trefz Bei der langen Brücke 8 Unterweissach

Gemeindehalle Unterweissach Kelterweg 20 Unterweissach

Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen 5 Unterweissach

SV Unterweissach Tennis-Vereinsheim Jägerhalde 46 Unterweissach

Dorfhaus Cottenweiler Heutensbacher Straße 5 Cottenweiler

Bildungszentrum Sporthalle Place de Marly 1 Cottenweiler

Bürgerbegegnungsstätte Kammerhofweg 21 Oberweissach

Dorfhaus Bruch Lindenweg 2 Bruch

Gemeindehaus Wattenweiler Waldweg 5 Wattenweiler

Gehwegsperrung in der Jägerhalde in 
Unterweissach
Vom 17.10.2022 bis zur Beendigung der Baumaßnahme, jedoch 
längstens bis 28.10.2022 muss der Gehweg in der Jägerhalde, 
Höhe Haus Nr. 35, halbseitig gesperrt werden. Grund hierfür sind 
Anschlussarbeiten der Firma Syna.
Wir bitten um Beachtung und hoffen auf Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Straßensperrung in der Stuttgarter Straße 
in Unterweissach
Vom 18.10.2022 bis zur Beendigung der Baumaßnahme, jedoch 
längstens bis 28.10.2022 müssen die Stuttgarter Straße und der 
Gehweg, auf einer Länge von 20 m, aufgrund eines Stromhausan-
schlusses halbseitig gesperrt werden. 
Wir bitten um Beachtung und hoffen auf Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

„In Raum und auf Holz – Zeichnung und 
Folienschnitt“
Nina Joanna Bergold stellt im Bürgerhaus Weissach im Tal aus

Gemeindegeschehen
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Trotz des nasskalten Wetters fanden sich am 2. Oktober im Bür-
gerhaus in Weissach im Tal zahlreiche Kunstinteressierte ein, um 
die Ausstellungseröffnung der renommierten Künstlerin Nina Jo-
anna Bergold aus Ludwigsburg mitzuerleben.

Nach der herzlichen Begrüßung durch Bürgermeister Daniel 
Bogner und dem gekonnten musikalischen Auftakt durch Mirko 
Schmid (Akkordeon) und Wolfgang Piller (Gitarre) wurden die 
Gäste in einem Künstlergespräch zwischen Organisatorin Dona-
te Weiß und der Künstlerin in deren Werk eingeführt. Der Titel 
der Ausstellung lautet „In Raum und auf Holz – Zeichnung und  
Folienschnitt“.
Beim Betreten des Weissacher Bürgerhauses fällt zunächst die 
große Raumarbeit „Schlosstaucher“ auf, die sich filigran und viel-
schichtig über den Köpfen in den Raum ergießt.

Nina Joanna Bergold arbeitet scherenschnittartig mit Teichfolie, 
die zwar zweidimensional erschaffen wird, durch die Aufhän-
gungen allerdings zu einer dreidimensionalen Wirkkraft kommt. 
Dabei wird der Betrachter gezwungen, die Perspektiven zu wech-

seln, um all die Einzelteile erkennen und einordnen zu können. 
Aus einem riesigen Stück Teichfolie wurde die Arbeit geschnitten 
und an den Resten der Folie in langen Bändern aufgehängt. Da 
erkennt man eine Figur, die kopfüber, einem Kopfsprung gleich, 
nach unten springt oder drei Köpfe, die übereinander in eine ganz 
andere Richtung schauen. Große Augen, wie aus einer Sturm-
maske erheben sich an anderer Stelle und ein Kopf, vielleicht mit 
Schwimmbrille, taucht nach unten ab. Die Künstlerin ist bekannt 
für ihre großen Teichfolienschnitte, die in einigen Städten auch 
über Fußgängerzonen aufgehängt wurden oder an Häuserwänden 
hängen. Wendet man den Blick an die Wände, so findet man an 
einer Seite viele kleine Teichfolienarbeiten, allesamt menschliche 
Figuren, deren Körper allerdings verfremdet wirken, statt einem 
Kopf ist da mal ein Haus oder eine Schachtel, ein Topf oder eine 
riesige Brille. Der Körper manchmal gefangen in einem Kubus 
oder einer Art Muschel. Überhaupt ist das verbindende Thema 
aller Arbeiten der Mensch. Auf großen Holzplatten fein gezeich-
nete Körper, deren Blick meist bedeckt oder verbaut sind von VR-
Brillen, Schweißerbrillen oder anderen technischen Aufsätzen. 
Die Frage wird hier laut: Wie nehmen wir unsere Welt wahr? Ist 
da immer ein technisches Medium zwischen uns und der Wirk-
lichkeit? Die Drucke sind vor allem in Schwarzweiß gehalten, auf-
fallend wenig Farbe findet sich auch hier. Nina Joanna Bergold ist 
eine Meisterin der Linie und so braucht es keine Schattierungen 
und Flächenbearbeitungen, um Räumlichkeit zu erreichen. Eine 
eindrucksvolle Ausstellung, die sich lohnt und die noch bis zum 
23. Oktober zu folgenden Zeiten geöffnet ist:
Sonn- und Feiertage: 	 10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 	 16:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 	 14:00 – 18:00 Uhr
Eintritt frei

Altersjubilare
Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:

21.10.2022
Frau Lotte Schlund, Oberweissach � 94 Jahre

22.10.2022
Frau Elfriede Ettle, Cottenweiler � 95 Jahre

22.10.2022
Herrn Volkmar Knaubel, Unterweissach � 75 Jahre

24.10.2022
Frau Judith Scherpinski, Unterweissach � 91 Jahre

Warentauschbörse

Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heu-
dorf telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich Vorzimmer@
weissach-im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr 
unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.
Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos veröf-
fentlicht.

Fundsachen
- ein Fundrad
- 2 Autoschlüssel
- ein Schlüsselbund
- eine Brille

Verlagstipps:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Partnerschaft 
Weissach im Tal - Marly

Und wieder hieß es: 
„Bon appétit“ in der Seeguthalle

Auch in diesem Jahr konnte das Partnerschaftskomitee wieder 
den allseits beliebten französischen Kochkurs mit dem Profi-Koch 
Michel Wehrung aus der Nähe von Marly ausrichten. So traf man 
sich am vergangenen Samstag, dem 15. Oktober, im Foyer der 
Seeguthalle. Über 30 Personen nahmen am Essen teil. Michel traf 
bereits um 15 Uhr mit all den wundervollen Zutaten für sein köst-
liches 5-Gänge Menü ein, und gegen 16 Uhr kamen all die dazu, 
die eine Aufgaben übernommen hatten, sei es beim Dekorieren 
oder beim Kochen. Georges Rivet, der Präsident des Partner-
schaftskomitees in Marly, und Henri Adam, der Vize-Präsident, 
waren ebenfalls angereist und halfen fleißig mit. Als unser Bür-
germeister, Herr Daniel Bogner, auch zum Kochen erschien, war 
die Freude besonders groß. Unter den Gästen war diesmal auch 
das Ehepaar Pauli vom Aspacher Partnerschaftskomitee.
Die Köche und Köchinnen teilten sich in die verschiedenen Grup-
pen ein und begannen sofort mit ihrer Arbeit. Als gegen 18.45 
Uhr die ersten Gäste zum Essen eintrafen, war der Raum in wun-
dervollen Herbstfarben geschmückt. Herr Bogner und Petra 
Schmitz, die Vorsitzende des Partnerschaftskomitees, begrüßten 
alle Anwesenden und auch George Rivet und Henri Adam ließen 
es sich nicht nehmen, ihre Freude über den wunderbaren Anlass 
ihres Besuches in Weissach auszudrücken.

Das Menü war natürlich wie-
der „typiquement français“. 
Das „Amuse-bouche“ wartete 
mit einem Trio aus Rote Beete 
Gläschen mit Apfel und Sahne-
meerrettich, Avocado-Crevetten 
Tartar und einem Teigriegel mit 
Birne und Roquefort auf. Zum 
„Hors d´oeuvre“ gab es eine ge-
füllte Tintenfischtube mit Reis 
und als Hauptgang wurde eine 
Rinderroulade mit Kastanien 
und köstlichen Pfifferlingen (les 
girolles) serviert. Bevor es den 
Nachtisch gab, wurde natürlich 

wieder ein Gang „Fromage“, also Käse angeboten. Dieser bestand 
aus einer Blätterteigkruste mit Camembert und Äpfeln überbacken, 
der allseits riesigen Anklang fand. Schließlich wurden die Anwe-
senden zum Abschluss mit einer „Pavlova“ (einem Baiser) mit den 
verschiedensten exotischen Früchten verwöhnt. Natürlich hatten 
die französischen Freunde wieder exzellente Weine mitgebracht, 
die auf die verschiedenen Gänge abgestimmt waren. Zum Ab-
schied servierte Herr Bogner noch eine Runde Weissacher Gläser-
le. Gegen 23 Uhr ging ein wunderschöner Abend zu Ende und alle 
waren sich einig: „C´était magnifique“.

Jugendtreff
Öffnungszeiten
Wir sind für euch da:
Der Jugendtreff hat wie folgt für euch geöffnet.
Montag 	 16.00 -19.00 Uhr,
Dienstag	 16.00 - 20.00 Uhr,
Mittwoch 	 16.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 	 16.00 - 20.00 Uhr
und Freitag 	 16.00 - 22.00 Uhr
Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 -15.30 Uhr 
zum Grundschultreff eingeladen.

Kontaktdaten:
Jugendreferat Weissach im Tal
Kelterweg 20, 71554 Weissach im Tal
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

5+1 Jahre Jugendtreff
Am Freitag, den 7.10. war es 
so weit. Der Jugendtreff feierte 
Geburtstag. Um diesen Tag ge-
bührend zu zelebrieren, waren 
alle Kinder und Jugendlichen 
herzlich eingeladen. Angefan-
gen hat dieser Tag mit einer 
Party mit lustiger Musik und 
Luftballons für alle Grund-
schulkinder der 4. Klassen.
Anschließend konnten wir im 
Jugendtreff Pizza essen mit al-
len Jugendlichen des Jugend-
treffs. Das Highlight war aber 
die Übernachtung im Jugend-
treff mit Nachtwanderung und 
Mitternachtskino.

 
� Fotos: Jugendtreff

Gut gestärkt machten sich am Samstagmorgen alle wieder auf 
den Nachhauseweg. Eine besondere Überraschung für alle war, 
dass wir die Räume oberhalb des Jugendtreffs für unsere Party 
nutzen duften. Somit war ein ausgelassenes Feiern und ein ge-
meinsames Essen an einem Tisch möglich.

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Spannende Geschichtenreise bei der Abschlusspar-
ty HEISS AUF LESEN mit dem Erzähler und Zaube-
rer Klaus Adam
Nach der Begrüßung der Kinder folgte das Highlight der Par-
ty: Die Show des magischen Geschichtenerzählers Klaus Adam. 
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Mit der spannenden Mitmachgeschichte des Superdiebes Fran-
cois brachte er die Kinder herzhaft zum Lachen. Mit dem finalen 
Schnur-Zaubertrick überraschte er die Kinder, bevor er bei der 
anschließenden Verlosung der Preise und Urkundenverteilung als 
Glückszauberer tatkräftig mitgewirkt hat.
Die fleißigen Leserinnen und Leser der Ortsbücherei haben in 9 
Wochen 384 Interviews abgegeben. Teilgenommen haben Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 1-7, die in die Gemeindehalle 
nach Unterweissach eingeladen wurden.
Auch in diesem Jahr durften die Kinder nicht nur Bücher lesen 
und Interviews dazu geben, sie konnten auch eine Kreativaufgabe 
lösen. In diesem Jahr gab es die Möglichkeit, eine Kreativaufga-
be auszuführen: Die Teilnehmenden konnten sich eine Bibliothek 
nach ihren Vorstellungen selbst basteln. Die Möglichkeit, zusätz-
liche Lose in die Losbox werfen zu können, haben immerhin 21 
Kinder genutzt. Entstanden sind dabei wunderschöne, kreative, 
überraschende und in jedem Fall liebevoll gestaltete Bibliotheken.
Fazit des Teams der Ortsbücherei nach HEISS AUF LESEN: Es 
war wieder eine aufregende, spannende und quirlig-bunt-lustige 
Zeit während der Sommerferien in der Ortsbücherei und wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr und viele teilnehmende Kinder 
bei HEISS AUF LESEN 2023.

 
� Fotos: Ortsbücherei

Öffnungszeiten

Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes 
Bildungszentrum Weissacher Tal: Allmersbach i. T., 
Althütte, Auenwald, Weissach im Tal
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag 	 von 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag 	 von 16:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstag 	 von 16:30 bis 19:30 Uhr
Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs: montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis Unterrichtsschluss.
In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

Amtlich
Sitzungsbericht
GRS öffentlich 13.10.2022
TOP 1: Fragestunde: 
Aus der Bürgerschaft wurde auf das geplante Mobilitätskonzept 
bezugnehmend ein möglicher Schutzstreifen beim Radweg in der 
Welzheimer Straße angefragt. 
Auch wurde darum gebeten, dass bedacht werden müsse, dass 
Autofahrer den gesetzlich vorgeschriebenen Abstand von 1,5 Me-
tern zu möglichen Radfahrern einhalten müssten und ob dies auf-
grund der räumlichen Bedingungen überhaupt möglich sei. 
TOP 2: Integriertes Mobilitätskonzept
hier: Vorstellung der Maßnahmenkonzeption
a) Anlass und Rückblick 
Mit dem Integrierten Mobilitätskonzept soll untersucht werden, 
welche Möglichkeiten der innerörtlichen Verkehrsentlastung 
durch räumliche und/oder modale Verlagerungen bestehen. Ein 
ausgewogenes und wirksames Paket an Maßnahmen soll dazu 
beitragen, die heute bestehenden Engpässe und Mängel zu ver-
bessern, mehr Aufenthaltsqualität in den zentralen Ortsbereichen 
zu schaffen, die Bewegungsmöglichkeiten für Fußgänger und 
Radfahrer zu verbessern und das Spektrum an Mobilitätsange-
boten sinnvoll zu erweitern. Besondere Bedeutung kommt dabei 
der Förderung der zum Pkw alternativen Verkehrsmittel zu. Nach 
einer umfangreichen Bestandsanalyse einschließlich Öffentlich-
keitsbeteiligung wurde am 14.07.2022 im Technischen Ausschuss 
und am 09.08.2022 in einem 2. Bürger*innen Workshop ein vor-
läufiges Maßnahmenkonzept vorgestellt, diskutiert und weiterent-
wickelt.

b) Maßnahmenkonzept und Realisierung 
Unter der Beteiligung von ca. 20 Bürgerinnen und Bürgern 
wurden etwa 50 Maßnahmen und Hinweise aufgenommen. Der 
weit überwiegende Teil dieser Maßnahmen wurde in das Kon-
zept aufgenommen. Diese entwickelten Maßnahmen dienen in 
erster Linie der gezielten Lenkung und Beruhigung des motori-
sierten Individualverkehrs und der Förderung umweltverträgli-
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cher Verkehrsmittel und der Nahmobilität. Hierzu zählen unter 
anderem veränderte Verkehrsregelungen, Umgestaltungen von 
Straßenabschnitten und Knotenpunkten, Neuordnungen des 
ruhenden Verkehrs, punktuelle Maßnahmen im Rad- und Fuß-
verkehr sowie neue Mobilitätsangebote. Dabei hat sich gezeigt, 
dass einige Maßnahme der nochmaligen Abstimmung mit dem 
Landratsamt Rems-Murr-Kreis als Straßenbaulastträger und 
ÖPNV-Bereitsteller bedürfen. Termine sind im November dieses 
Jahres vorgesehen. Da die Maßnahmen unterschiedlich komplex 
und umfangreich sind, werden diese in 4 Gesamtmaßnahmen, 5 
Maßnahmengruppen und ca. 20 Einzelmaßnahmen unterschie-
den und anschließend möglichen Realisierungsstufen zugeord-
net. Mit Stufe 1 sind kurzfristig umsetzbare Maßnahmen abge-
bildet, Stufe 2 stellt eine mittelfristige Umsetzung dar und mit 
Stufe 3 werden langfristige bzw. perspektivische Umsetzungen 
aufgezeigt. Die kurzfristige Umsetzung erster Maßnahmen kann 
dazu dienen, frühzeitig erste positive Wirkungen zu erzielen und 
erkennbare Signale an die Bürgerschaft zu senden. Zu den soge-
nannten Sofortmaßnahmen (Stufe 1) zählen (siehe dazu Anlage 
Mobiko_Realisierungskonzept):
- �Umgestaltung Welzheimer Straße (Abschnitt Jägerhalde bis See-

mühle) mit Anlegen beidseitiger Schutzstreifen für den Radver-
kehr

- �Gestaltung von Ortseinfahrten zur Geschwindigkeitsdämpfung 
und Querungssicherheit ohne bauliche Anpassung (Lutzenber-
ger Str., Weissachstr. 2x , Ebniseestr.)

- �Verkehrsberuhigung durch Geschwindigkeitsbeschränkung 
Rückstufung der Backnanger Str./Forststr. zur Gemeindestraße 
und Anordnung von Tempo 30

- �Bau eines Rad- und Fußgängerstegs über die Weissach (zwi-
schen Welzheimer Str. und Georg-Elser-Weg): Kurz- bis mit-
telfristig in Abhängigkeit der Grundstücksverhandlungen. 
Bauplanungsverfahren kann kurzfristig aufgenommen werden. 
Förderantrag nach LGVFG III RuF (Landesgemeindeverkehrsfi-
nanzierungsgesetz Rad- und Fußverkehr) möglich.

- �Markierung von Fahrradschutzstreifen (Stuttgarter Str., Brüde-
ner Straße)

- �Freigabe des ostseitigen Gehweges Unterweissacher Straße 
(Cottenweiler) für den Radverkehr

- �Anpassung und Vereinheitlichung der Radwegebeschilderung 
gemäß Radverkehrsnetz

- �Veränderte Parkraumbewirtschaftung im Ortskern Unterweis-
sach (Zonierung und Parkdauerbegrenzung)

- �Mobilitäts-App (Buchung von Leih-Fahrzeugen, Verabredung zu 
Fahrgemeinschaften, Information über ÖV-Abfahrt, etc.)

- �Einrichten eines Mobilitätsportals über Intranet/Homepage (In-
formation über Mobilitätsangebote, Neuigkeiten, etc.)

- �Info-Tag, Aktionen und Kampagnen zur Stärkung des Bewusst-
seins für alternative Mobilitätsangebote 

Ergänzende Hinweise vom Gemeinderat sollen in das Maßnah-
men- und Realisierungskonzept noch aufgenommen werden. 
Damit kann der Gemeinderat nach Abstimmung mit dem Land-
ratsamt, der Verkehrsbehörde und dem ÖPNV/ VVS über das 
Maßnahmenkonzept im I. Quartal 2023 Beschluss fassen.
Der Gemeinderat stimmte zu, das Maßnahmenkonzept nach Wir-
kungsgrad, Umsetzbarkeit und finanziellen Aspekten zu struktu-
rieren und in der Folge in die Wege zu leiten.

TOP 3: Feststellung des Jahresabschlusses 2018 für die  
Gemeinde Weissach im Tal
Nach der Umstellung auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen zum 01.01.2018 konnte im Jahr 2021 die Eröff-
nungsbilanz der Gemeinde fertig gestellt und vom Gemeinderat 
beschlossen werden. Die Eröffnungsbilanz bildet die Grundlage 
für die Erstellung des ersten doppischen Jahresabschlusses, der 
nun entsprechend den gesetzlichen Vorschriften der Gemein-
deordnung und der Gemeindehaushaltsverordnung des Landes 
Baden-Württemberg gefertigt wurde. Die Erstellung der kom-
munalen Jahresabschlüsse orientiert sich seit der Umstellung 
auf das NKHR an den Vorgaben des Handelsgesetzbuches. So 

ist dem Jahresabschluss neben der Abbildung der Ergebnis- und 
der Finanzrechnung sowie der Bilanz ein Rechenschaftsbericht 
samt Anhang beizufügen. Der Jahresabschluss ist als Anlage zur 
Drucksache beigefügt. In der Sitzung des Gemeinderats wird auf 
die wesentlichen Zahlen des Jahresabschlusses eingegangen.
Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss 2018 der Gemeinde 
Weissach im Tal wie auf den Seiten 3-5 der Anlage dargestellt 
fest. 
Den in der Anlage 5.9 sowie den ab Seite 61 dargestellten über- 
und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen wurde 
ebenfalls zugestimmt.

TOP 4: Feststellung des Jahresabschlusses 2018 für den 
Eigenbetrieb Wasserversorgung
Der Jahresabschluss 2018 für den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung wurde von der Steuerberatungskanzlei Bakertilly erstellt. 
Der Jahresabschluss ist als Anlage zur Drucksache beigefügt. In 
der Sitzung des Gemeinderats wird auf die wesentlichen Zahlen 
des Jahresabschlusses eingegangen.
Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss 2018 des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung der Gemeinde Weissach im Tal wie der 
Anlage dargestellt fest.

TOP 5: Auenpark - hier: Vergabe der Bauleistungen für 
Spielplatz
In seiner Sitzung am 14.07.2022 hatte der Gemeinderat beschlos-
sen, die Arbeiten für den Spielplatzbereich im Projekt Auenpark 
in Oberweissach aufgrund der vorliegenden Planung öffentlich 
auszuschreiben. 
Die Kostenberechnung des Büro roosplan, Backnang, liegt bei 
342.159,75 € brutto. Für diesen Bauabschnitt wurden der Ge-
meinde bereits Fördermittel vom Landschaftspark Region Stutt-
gart bewilligt. Die max. Kofinanzierung beträgt 263.700 €. Hierbei 
ist jedoch zu beachten, dass sich der Verband Region Stuttgart 
an den Kosten mit maximal 50% beteiligt, jedoch höchstens mit 
dem Betrag, den die Kommune selbst aufwendet (kommunaler 
Eigenanteil). 
Die Maßnahme wurde im September 2022 öffentlich ausgeschrie-
ben. Insgesamt haben 4 Firmen die Ausschreibung abgeholt bzw. 
angefordert. Zum Submissionstermin am 30.09.2022 lag ein An-
gebot vor. 
Nach Prüfung des Angebots ergibt sich folgendes Ergebnis:

Lfd. Nr. 
d. Ange-
bots 

Bieter Angebots-
summe 
(brutto)

Nach-
lass in 

% 

Ver-
gleich 
in %

1 Fa. Benignus 
GmbH 

71522 Backnang

404.162,82 € 0,0 100,00

Das Angebot der Fa. Benignus GmbH aus Backnang ist vollstän-
dig, gültig im geforderten Umfang und rechnerisch richtig. 
Die Angebotssumme liegt jedoch mit insgesamt 404.162,82 € 
(brutto) um 62.003,07 € (18,1 %) über dem Kostenvoranschlag 
von 342.159,75 € (brutto). Festzuhalten ist, dass die entscheiden-
de Kostendifferenz aus den Spielgeräten resultiert, die im Ange-
bot der Firma Benignus wesentlich über dem Kostenvoranschlag 
liegen. 
Laut Vergabeempfehlung des Büro roosplan ist eine Beauftra-
gung der Arbeiten auf Grundlage des vorliegenden Angebots 
nicht wirtschaftlich. Es wird deshalb vorgeschlagen, die öffentli-
che Ausschreibung aufzuheben. 
Sofern der Gemeinderat beschließt, die Ausschreibung aufzuhe-
ben, ist in der Sitzung über das weitere Vorgehen zu beraten.
Der Gemeinderat beschloss, die öffentliche Ausschreibung nach 
VOB für Landschaftsbauarbeiten für das Bauvorhaben Auenpark 
in Oberweissach – Neugestaltung Spielplatz – aufzuheben.
Des Weiteren beschloss der Gemeinderat, dass die Spielgeräte 
durch die Gemeinde selbst beschafft und hierbei an den wirt-
schaftlich günstigsten Bieter vergeben werden und die übrigen 
Punkte des Vergabeverfahrens durch den bisherigen Anbieter 
ausgeführt werden.
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TOP 6: Straßensanierung in der Talstraße hier: Vergabe
Nachdem die Straßensanierung in Bruch im September 2021 fer-
tig gestellt wurde, soll nun als nächste Maßnahme die Sanierung 
der Talstraße in Oberweissach folgen. 
Die Fahrbahn weist eine durchgehende Rissbildung sowie Set-
zungen und Senken mit Wasserstau in der Tragschicht auf. Die 
Schachtabdeckungen weisen umlaufende Rissbildungen auf. Ein 
Teil der Schmutzwasserkanalhauptleitung einschließlich Ein-
stiegsschacht und Schmutzwasser-Kanalhausanschlüsse müssen 
erneuert werden (siehe dazu Lageplan_Talstraße_OW). 
Weiter wird die Straßenbeleuchtung der Talstraße auf den aktuel-
len Stand der Technik gebracht. Die Grundstücke werden unterir-
dische Stromleitungen der Syna erhalten. Im Baufeld sind Kabel 
der Telekom und Vodafone. Leerrohre für einen späteren Ausbau 
des Glasfasernetzes werden vorgesehen. 
Im Anschluss an diese Maßnahme soll der Asphaltendbelag im 
Baugebiet Schelmenäcker in Oberweissach aufgebracht werden. 
Die Kostenberechnung vom Ingenieurbüro Haisch liegt bei 
536.786,08 € brutto. Die Gemeinde erhielt für die Sanierung der 
Talstraße erfreulicherweise im Jahre 2021 einen ELR-Zuschuss-
bescheid in Höhe von 146.040 €. 
Die Maßnahme wurde nun im August 2022 erneut öffentlich aus-
geschrieben. Insgesamt haben 9 Firmen die Ausschreibung im 
Bauamt abgeholt. Zum Submissionstermin gingen am 23.09.2022 
insgesamt 5 Angebote ein. 
Nach technischer Prüfung und wirtschaftlicher Wertung stellt 
sich die Bieterreihe wie folgt dar:

Bieter Angebotspreis 
(brutto)

Abweichungen 
in%

1. Fa. Zehnder GmbH 
Straßenbau, Rudersberg

482.189,59 € -

2. 526.833,83 € + 9,2

3. 535.827,14 € + 11,1

4. 548.265,07 € + 13,7

5. 610.396,22 € + 26,5

Die Angebotssumme weicht damit zur Kostenberechnung aus 
2022 um 54.596,49 € bzw. um minus 10,17 % ab. 
Die Firma Zehnder GmbH aus Rudersberg arbeitet seit vielen Jah-
ren bereits zur Zufriedenheit der Gemeindeverwaltung. Sie wird 
daher zur Vergabe empfohlen. 
Der Baubeginn ist im März 2023 und die Fertigstellung im Juni 
2023 geplant.
Der Gemeinderat beschloss, die Firma Zehnder GmbH aus Ru-
dersberg mit der Straßensanierung „Talstraße“ in Oberweissach 
zum Angebotspreis von 482.189,59 Euro brutto zu beauftragen.

TOP 7: Bebauungsplan „Zur Fuchsklinge“ - 1. Änderung
a) Behandlung der Anregungen
Es handelt sich hier um ein Mitte des Jahres 2021 gestartetes BP-
Verfahren mit ursprünglich bedeutend größerem Geltungsbereich 
(mit benachbartem EDEKA), welcher aufgrund der Behandlung 
der Anregungen am 16.12.2021 aber um den Bereich des EDEKA 
verkleinert wurde und es inhaltlich dann nur noch um die Ermög-
lichung von Reihenhäusern in einem Teilbereich des Urbanen 
Mischgebietes ging. 
In der Sitzung vom 16.12.2021 wurde zwar ein Beschluss für eine 
erneute Auslegung gefasst, diese wurde von der Verwaltung je-
doch noch nicht sofort durchgeführt, da im dortigen Bereich noch 
weitere Anfragen, Diskussionen zu weitergehenden Änderungen 
aufkamen. Die Verwaltung hatte hierauf noch zwei weitere Aspek-
te in der GR-Sitzung am 24.03.2022 zur Beratung vorgelegt. 
Erster Aspekt: Unter bestimmten Voraussetzungen die Möglich-
keit einer Aufstockung, zumindest auf Flst. 1477/4, südwestlich 
des EDEKA benachbart. 
Da jenes Grundstück 1477/4 bzw. dessen Bauvorhaben am tiefs-
ten von allen bisher dort südlich benachbarten Grundstücken 
liegt, wäre auch eine Aufstockung dort am moderatesten. 

Unter bestimmten, an dieser Sitzung beschlossenen, Voraus-
setzungen trug dies der GR mehrheitlich mit. Hinsichtlich Lär-
meinschränkungen durch jene Aufstockungsmöglichkeit, geht 
die Verwaltung und das Planungsbüro davon aus, dass sich nur 
Einschränkungen, Auflagen für das urbane Mischgebiet (wie bis-
her auch) ergeben und keine für den EDEKA. (was auch der Be-
schlusslage vom 24.03. entspricht). 
Zweiter Aspekt: Um eine variablere Bebauungsmöglichkeit im Be-
reich des bisherigen Kurvengrundstückes Flst. 1477/22 zu ermög-
lichen schlug die Verwaltung noch vor, dessen südlichen Grund-
stücksbereich ggf. auch als Einzelgrundstück mit ca. 530 m² 
vermarkten zu können. Es könnte so auch ein optisch passenderer 
Abschluss der dortigen südlichen kleineren Einzelhausbebauung 
gemacht werden. Dieser Aspekt wurde ebenfalls mehrheitlich so 
vom GR mitgetragen. 
Der mit diesen beiden Aspekten veränderte Bebauungsplanent-
wurf vom 15.07.2021/14.07.2022 des Büros „roosplan“, Back-
nang, wurde dann in der Sitzung vom 14.07.2022 beraten und ge-
billigt und beschlossen, damit in eine neue Auslegung zu gehen. 
Die Bekanntgabe der erneuten Auslegung wurde im gemeindli-
chen Mitteilungsblatt vom 21.07.2022 veröffentlicht und zeitlich 
parallel die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange an-
gehört. Der Auslegungszeitraum war vom 29.07. bis 02.09.2022, 
je einschließlich. 
Die hierzu eingegangenen Anregungen und jeweiligen Beschluss-
vorschläge sind in der beiliegenden Beratungsunterlage zusam-
mengefasst. Es kann hierzu schon vorweggenommen werden, 
dass keine kritischen Anregungen eingingen. 
Die Anregungen bzw. die Beschlussvorschläge dazu werden in 
der Sitzung unter Mitwirkung des Büros „roosplan“ erläutert.
Die Anregungen wurden vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.

b) Satzungsbeschluss
Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unterein-
ander und gegeneinander, können der Entwurf des Bebauungs-
plans sowie die örtlichen Bauvorschriften, in der Fassung vom 
15.07.21/14.07.22 als Satzung beschlossen werden.

Satzungen des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bau-
vorschriften „Zur Fuchsklinge - 1. Änderung“ 
Aufgrund von § 10 des BauGB in Verbindung mit § 74 der LBO 
und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO), 
jeweils in der zuletzt geänderten Fassung, hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Weissach im Tal in öffentlicher Sitzung am 
13.10.2022 den Bebauungsplan „Zur Fuchsklinge - 1. Änderung“ 
und die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften als Satzungen be-
schlossen. 
§ 1 Räumlicher Geltungsbereich 
Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans ist der 
Lageplan zum Bebauungsplan vom 15.07.21/14.07.22 maßge-
bend. 

§ 2 Inhalt des Bebauungsplans 
Die Inhalte des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
ergeben sich aus der Begründung, dem Lageplan und dem Text-
teil zum Bebauungsplan, in der Fassung vom 15.07.21/14.07.22, 
gefertigt vom Büro „roosplan“, Backnang. 

§ 3 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 
12 BauGB in Kraft.

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen: 
Unbeachtlich werden: 
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplan 

und 
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3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der ak-
tuellen Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfah-
rensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeich-
neten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend 
gemacht worden ist. 

Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemeinde Weis-
sach im Tal - Bürgermeisteramt, Kirchberg 2 + 4, 71554 Weissach 
im Tal, geltend zu machen. 

Weissach im Tal, den 13.10.2022 
Bürgermeisteramt 

Bogner, Bürgermeister

Der Gemeinderat beschloss die Satzung.

TOP 8: Breitbandausbau im Gemeindegebiet - Vorstellung 
der Ausbaumöglichkeiten durch verschiedene Unterneh-
men
Die Gemeinde hat den Breitbandausbau zur Beseitigung der sog. 
„weißen Flecken“ im Gemeindegebiet ausgeschrieben. Grundla-
ge für die Ausschreibung war ein vom beauftragten Planungsbüro 
tktVivax GmbH durchgeführtes Markterkundungsverfahren, in 
welchem die weißen Flecken ermittelt wurden. Gefördert wird 
der Breitbandausbau der weißen Flecken mit einem Fördersatz 
in Höhe von 90 Prozent, aufgeteilt in eine 50-prozentige Bundes- 
und eine 40-prozentige Landesförderung. 
Aus dem Ausschreibungsverfahren ging die Firma NetCom BW 
als günstigste Bieterin hervor. 
Während der Durchführung der Ausschreibung haben sich jedoch 
weitere Unternehmen bei der Verwaltung vorgestellt, die einen 
vollständig eigenwirtschaftlichen Ausbau des kompletten Breit-
bandnetzes im Gemeindegebiet, inklusive der weißen Flecken, in 
Erwägung ziehen. In diesem Fall können die für die Gemeinde be-
reitgestellten Fördermittel nicht in Anspruch genommen werden. 
Es stellt sich nun die Grundsatzfrage, ob am Ausschreibungs-
verfahren festgehalten wird oder ob ein Kooperationsvertrag mit 
einem Unternehmen abgeschlossen werden soll, das einen voll-
ständig eigenwirtschaftlichen Ausbau des Breitbandnetzes plant. 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats werden die beiden 
Firmen NetCom BW und Liberty Networks ihre Unternehmen so-
wie die Ausbaupläne für das Gemeindegebiet vorstellen.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

TOP 9: Bekanntgaben
1. �Am 22.10.2022 findet der geplante Saftpresstag am Bauhof 

statt.
2. �Ebenfalls am 22.10.2022 veranstaltet das Kinderhaus an der 

Weissach einen Tag der offenen Tür.
3. �Als Ergänzung zur vorausgegangen Gemeinderatssitzung im 

September kann vermeldet werden, dass die beauftragten Si-
renenanlagen batteriegepuffert gefertigt werden und so auch 
bei einer Unterbrechung der Stromverbindung bis zu zwanzig 
weitere Signale aussenden können.

	� Dies ermöglicht eine Weiternutzung von schätzungsweise vier-
zehn Tagen, ein Anschluss an eine Notstromversorgung ist so-
mit laut Hersteller nicht notwendig.

4. �Der Erdaushub, der momentan an der Grundschule gelagert 
wird, wird in den nächsten Tagen abgetragen und in die Sitz-
mulde am BIZE gebracht und dort weiterverwendet.

5. �Das Kultusministerium und der KVJS ermöglichen es den Kommu-
nen, sog. „Kita-Einstiegsgruppen“ einzuführen. Dieses Programm 
soll ermöglichen, dass geflüchtete Kinder und auch Kinder, die 
bisher keinen Platz erhalten können, in einer Räumlichkeit eines 
bestehenden Kindergartens mit gültiger Betriebserlaubnis in ei-
ner gesonderten Einstiegsgruppe betreut werden können.

Die Gemeindeverwaltung prüft die Umsetzungsmodalitäten und 
wird das Thema dann auf die Tagesordnung einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen setzen.

TOP 6: Verschiedenes
BM Bogner gab bekannt, dass in Bezug auf die bestehende Bau-
stelle im Kammerhofweg mit der Baufirma gesprochen wurde.
So sollen die Bauarbeiten erst begonnen werden, wenn die Kinder 
bereits im Kindergarten bzw. in der Schule angekommen sind. In 
der Zeit, in der nicht an der Baustelle gearbeitet werde, solle eine 
Metallvorrichtung zur Überquerung der Baustelle angebracht 
werden.
Außerdem gab BM Bogner an, dass die Beleuchtung entlang des 
Dänfernbachs schnellstmöglich repariert würde, sodass auch auf 
diesen Weg ausgewichen werden könne. 

GR Sanzenbacher fragte an, ob es stimme, dass es zu einem Vor-
fall auf dem Friedhof gekommen sei, bei dem ein Autofahrer mit 
seinem Pkw direkt an eine Grabstelle fahren wollte, und ob nun 
am Friedhof Schilder angebracht werden müssten.
BM Bogner erwiderte, dass es diesen Vorfall tatsächlich gegeben 
habe und dass bei häufigerem Auftreten solcher Vorfälle über ein 
weiteres Vorgehen beraten werden müsse. 

GR Heller fragte an, wann die Seniorenweihnachtsfeier stattfin-
den solle.
BM Bogner antwortete, dass diese für den 04.12.2022 geplant sei.
GRin Oesterle fragte nach Energiesparplänen der Gemeinde und 
einer möglichen Weihnachtsbeleuchtung.
BM Bogner sprach das von der Gemeinde angedachte Konzept zur 
Einsparung von Energie an, das momentan erarbeitet werde. Dar-
über hinaus berichtete er, dass im Bürgermeister-Sprengel bespro-
chen wurde, dass Weihnachtsbäume gestellt und beleuchtet, dar-
über hinaus aber weitere Beleuchtungen reduziert werden sollen.

Schulen
 

Schule an der Weissach

RadHelden-Aktionstag an der Schule an der Weissach
Da staunten die Passanten und Anwohner in der Nähe der Schule 
an der Weissach, als kurz vor 13.00 Uhr über zweihundert Fahr-
räder und Roller mit Kindern, einigen Jugendlichen und Erwach-
senen klingelnd an ihnen vorbeifuhren. Doch was war passiert?
Die Schule an der Weissach hatte am Freitag, 1. Oktober 2022, 
ihren Fahrradaktionstag „RadHelden“, organisiert vom Würt-
tembergischen Radsportverband, durchgeführt. Unter dem Mot-
to „Spaß haben, Balance lernen, Sicherheit geben“ durften alle 
Schüler*Innen an diesem Tag zwölf Stationen durchlaufen.
Die Aufregung war groß. Alle Kinder durften an diesem Tag mit 
dem Fahrrad oder mit dem Roller kommen. Durch die vorherige 
Gruppeneinteilung ihrer Klassenlehrerinnen stellten alle Kinder 
ihre Fahrzeuge an der jeweiligen Anfangsstation ab und trafen 
sich im Klassenzimmer. Dann wurden alle Eltern und Schüler der 
Klasse 9e des BIZE, die sich bereiterklärt hatten zu helfen, von 
Herrn Nagel, der den Aktionstag organisiert und geleitet hat, in 
die verschiedenen Aufgaben, die bei den Stationen bewältigt wer-
den müssen, eingewiesen.
Und dann starteten die Stationen für unsere Schüler*Innen: Auf 
dem Pedal stehen und anschubsen, einbeinig aufsteigen, über 
eine Wippe fahren, einhändig Bälle aus einem Korb holen und 
wieder zurücklegen, Wäscheklammern von der Leine pflücken, 
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über Rampen und im Gelände fahren, überholen, bremsen, Schul-
terblick üben und Slalom fahren. Den Kindern hat es sehr gut ge-
fallen und viele waren nach dem Vormittag schon etwas sicherer 
auf ihrem Rad. Viele haben sich auch gewundert, dass man mit 
dem Rad doch viel mehr machen kann als einfach nur fahren. Es 
war ein ganz besonderer Schultag. Hierfür nochmals ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Nagel vom Württembergischen Rad-
sportveband und allen Eltern und Schüler*Innen der Klasse 9e, 
die uns unterstützt haben.

Ganztagsgrundschule
Oberweissach

Ein ganz besonderer Wandertag
Ende September hatten wir in der Schule einen ganz besonderen 
Wandertag.
Alle Kinder der 2. Klasse trafen sich um 7.30 Uhr auf dem Schulhof. 
Alle waren ausgerüstet mit einem Rucksack vollgepackt mit Vesper 
und Getränken. Wir waren schon sehr gespannt, was wir an diesem 
Tag erleben würden. Dann ging es los. Auch unser Klassenmaskott-
chen Erbse und unser Kuschelhuhn Henriette fuhren im Bollerwa-
gen mit. Nach 45 Minuten erreichten wir unser Ziel: die Anlage des 
Kleintierzuchtvereins Weissach im Tal in Unterbrüden.
Dort angekommen, machten wir erst einmal eine Vesperpause. 
Danach zeigten uns Herr Haisch und Frau Herrmann ganz viele 
Tiere: Hühner, Gänse, Pfauen, Truthähne, Wachteln und Hasen 
gab es da. Wir durften einige Hühner füttern und die Hasen strei-
cheln. Danach füllten wir ein Arbeitsblatt aus. Die größte Über-
raschung kam am Ende: Wir bekamen für unsere Hühner einen 
neuen Hahn geschenkt. Den zogen wir in einem Karton mit dem 
Bollerwagen ganz vorsichtig zurück zur Schule. Alle zusammen 
ließen wir dann den Hahn in unserem Hühnergarten frei. Dort 
musste der Neuling erst einmal eine Feder lassen. Aber schon 
nach einiger Zeit hatte sich der Hahn wunderbar in die Hühner-
schar integriert. Wir gaben ihm den Namen Romeo. Es war ein 
toller Tag, an dem wir viel Neues gesehen und gelernt haben.
Vielen Dank an Herrn Haisch und Frau Herrmann vom Kleintier-
zuchtverein für die tolle Führung und unseren neuen Hahn.
Emma, Mattis & Mara, Klasse 2

 
� Fotos: GTSOW

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

Realschule im Bildungszentrum Weissacher Tal erneut mit 
dem BoriS- Berufswahl- Siegel ausgezeichnet
Der Realschule im Bildungszentrum wurde nach der Erstaus-
zeichnung 2014 und der Rezertifizierung 2017 in diesem Jahr er-
neut das BoriS- Berufswahl- Siegel verliehen.
Mit diesem Gütesiegel der Industrie- und Handelskammer, des 
Handwerkstags und der Landesvereinigung der Arbeitgeberver-
bände werden solche Schulen ausgezeichnet, die ihren Schülern 
eine vorbildliche Berufs- und Studienorientierung bieten und bei-
spielhaft mit der Wirtschaft zusammenarbeiten. 25 Schulen in der 
Region Stuttgart bekamen 2022 diese begehrte Auszeichnung.
In einer umfangreichen, Corona bedingt digitalen Präsentation 
stellte ein Lehrerteam der Realschule im Bize der Jury ihre vielfäl-
tigen Aktivitäten zur Berufs- und Studienvorbereitung vor. Im Mit-
telpunkt stand dabei die traditionelle Berufsinformationsmesse, 
organisiert von einer Lehrer- Eltern- Initiative des Bize. 70 Betrie-
be aus der Region stellen bei dieser Messe über 100 Berufe vor. 
Die Realschule bietet darüber hinaus Betriebserkundungen unter 
anderem bei den Bildungspartnern an. Dazu gehören die Firmen 
Höfliger, Talbau, Rogatti, die Evangelische Gesellschaft (EVA), die 
Kreissparkasse Waiblingen und die Barmer GEK. Umfangreiche 
Bewerbertrainings, ein Rhetorikkurs, diverse Berufswahlwork-
shops in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit gehören 
ebenso zum Angebot wie auch die Teilnahme am Girls- und Boys-
Day sowie am Mädchen-und-Technik-Projekt.
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Die für das Projekt verantwortlichen Wirtschaftsorganisationen 
dankten bei der Verleihung des BoriS- Berufswahl- Siegels allen be-
teiligten Schulen für ihre herausragende Arbeit und ihr besonderes 
Engagement. Die Berufsorientierung sei nach der Corona-Pandemie 
wichtiger denn je. Der Austausch zwischen Schule und Wirtschaft 
könne den Schülerinnen und Schülern schon frühzeitig Wege für 
ihre spätere Berufswahl aufzeigen. Vor dem Hintergrund des ver-
schärften Fachkräftemangels sei das nicht nur für die jungen Men-
schen, sondern auch für die Wirtschaft von unschätzbarem Wert.
Die neue Schulleitung der Bize-Realschule, Realschulrektor 
Christian Zeller und Konrektorin Kerstin Roth, freuen sich über 
die Siegelverleihung und betonen, dass mit der Verleihung die-
ses Siegels die jahrelange intensive Berufsorientierung gewürdigt 
werde. In Kooperation mit der Agentur für Arbeit und den Bil-
dungspartnern werde man auch weiterhin für die Schülerinnen 
und Schüler die optimalen Wege für die Zeit nach dem Realschul-
abschluss aufzeigen.

Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns.
Team Homepage

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, 
Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, 
Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste
Wochenspruch zum 19. Sonntag nach Trinitatis
„Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.“� Jeremia 17,14

Sonntag, 23. Oktober
09.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus Ober-
weissach, Pfarrer Pfander
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Evang. Sankt-Agatha-
Kirche Unterweissach, Pfarrer Pfander
Opfer für die Diakonie in der Landeskirche

Termine

Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach,  
Friedensstraße 29

Kirchenchor
Chorprobe momentan nach Absprache

Veranstaltungen und Kreise für Erwachsene
Do., 20. Oktober, 15.00 Uhr	
Nachmittagskreis für Senioren: „Was sagen uns die Zahlen in der 
Bibel?“ mit Pfarrer Albrecht Duncker

Konfirmanden
Sa., 22. Oktober, 13.30 Uhr	
Konfi-Samstag, der Konfi-Unterricht am 26.10.22 entfällt

Kinder- und Jugendgruppen
Do., 20. Oktober, 10.00 Uhr	� Krabbelgruppe Talzwerge  

(3-9 Monate)
Fr., 21. Oktober, 16.00 Uhr	 Zirkusschule (ca. 1. – 5. Klasse)
Fr., 21. Oktober, 19.30 Uhr	 Youmember Jugendkreis
Do., 27. Oktober, 10.00 Uhr	� Krabbelgruppe Talzwerge  

(3-9 Monate)
Fr., 28. Oktober, 16.00 Uhr	 Zirkusschule (ca. 1. – 5. Klasse)
Fr., 28. Oktober, 19.30 Uhr	 Youmember Jugendkreis

Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach,  
Kammerhofweg 19

Kinder- und Jugendgruppen
Fr., 28. Oktober, 18:00 Uhr	 Mädchenjungschar Flotte Karotte

Weitere Termine
Di., 25. Oktober, 10.00 Uhr Gebetskreis für Frauen bei Frau Egel-
kraut in Unterweissach

Hinweise
Pfarrbüro: Die Pfarrbüros sind urlaubsbedingt vom 18. – 
21.10.22 und am 26.10.22 wegen einer Fortbildung geschlossen.

Pfarramt 2: Pfarrer Pfander ist vom 20. – 21.10.22 und vom 24. 
– 27.10.22 auf Fortbildung. Seine Vertretung übernimmt Pfarrer 
Mosebach. Der Konfirmandenunterricht am 26.10.22 entfällt.

Benefizkonzert für den Frieden
Die Ev. Kirchengemeinde Weissach im Tal veranstaltet am 
29.10.22 um 19.30 Uhr zusammen mit Tonart und Hands for 
Help Weissach im Tal ein Benefizkonzert für den Frieden in der 
St.-Agatha-Kirche Unterweissach. Es singt und spielt der jun-
ge Chor „TonArt“ des Liederkranzes Sulzbach.

Gemeindebriefausträger gesucht:
Wir suchen Mitarbeiter/-innen für das Austragen unseres Ge-
meindebriefs in Unterweissach für das Gebiet Gartenstraße 
und Wannenfeld/Wannengrund.
Der Gemeindebrief wird viermal im Jahr ausgetragen. Können Sie 
sich vorstellen, diese Aufgabe zu übernehmen, für eine bestimmte 
Zeit, ganz oder auch teilweise? Dann bitten wir Sie um eine Rück-
meldung an das Pfarrbüro, Frau Strakeljahn, Mail: gemeindebu-
ero.weissach-im-tal@elkw.de.

Telefonseelsorge:
Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste belasten gerade in die-
sen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch Sie sind damit nicht 
allein! Aus Worten können Wege werden. Telefon, kostenlos und 
anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. Weitere Infos unter 
www.telefonseelsorge.de

Gesprächsangebot für Jugendliche:
Soul Chat ist ein Chat-Tool für Jugendliche. Hier können sie ano-
nym und kostenlos ihre Sorgen, Nöte und Probleme mit geschul-
tem Personal besprechen, das ihnen zuhört und sie begleitet. Zu-
gang auf www.soul-chat.de.
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KIRCHE
WEISSACH IM TAL

MITWIRKENDE:

Der junge Chor 
des Liederkranzes Concordia Sulzbach/Murr

„Hands for help“ Weissacher Tal

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Weissach im Tal 
� Plakat: evkiwit

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen

Hinweis
Für Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen gilt nur 
noch die Empfehlung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen und Abstand zu halten.
Donnerstag, 20. Oktober – Wendelin
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesdienst, anschließend 
Frühstück

Samstag, 22. Oktober – Johannes Paul II
10:00 Uhr Allmersbach Taufe von Paloma Seijo Portela 

aus Allmersbach
Sonntag, 23. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis  
(Weltmissionssonntag)
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier
Montag, 24. Oktober
18:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 26. Oktober
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier, anschließend 

Gelegenheit zur Beichte oder 
zum seelsorglichen Gespräch

Donnerstag, 27. Oktober – Simon und Judas
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, anschließend 
Frühstück

Samstag, 29. Oktober
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier
Montag, 31. Oktober – Wolfgang von Pfullingen
19:00 Uhr Allmersbach Festgottesdienst am Vorabend
Dienstag, 01. November – Allerheiligen
09:00 Uhr Unterweissach Festgottesdienst
10:30 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Festgottesdienst

14:00 Uhr Gräberbesuche (Andachten zum Totengedenken) auf 
den Friedhöfen Ebersberg, Hohnweiler, Unterbrü-
den, Allmersbach und Unterweissach
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Mittwoch, 02. November – Allerseelen
18:00 Uhr Althütte Requiem (Eucharistiefeier für 

die Verstorbenen)
19:30 Uhr Allmersbach Requiem (Eucharistiefeier für 

die Verstorbenen)
Die Abendmesse in Unterweissach entfällt heute!

Aus dem Gemeindeleben:
Frauentreff Allmersbach
Donnerstag, 20.10.2022 um 15.30 Uhr, anschließend Singen mit 
Frau Zimmer ab 17.00 Uhr.

Ehejubiläen
Unsere Daten bezüglich Eheschließungen sind leider nicht voll-
ständig erfasst. Da wir aus Datenschutzgründen von den bürgerli-
chen Gemeinden keine diesbezüglichen Angaben mehr erhalten, 
bitten wir Ehepaare, die im ersten Halbjahr 2023 Goldene oder 
Diamantene Hochzeit usw. feiern, sich baldmöglichst mit uns in 
Verbindung zu setzen, wenn ein Besuch seitens der Kirchenge-
meinde und eine Urkunde des Bischofs erwünscht sind.

Kinder- und Jugendgruppe:
Gemeindezentrum Allmersbach:
Freitags:
17.15 – 18.15 Uhr Wichtelgruppe für Mädchen von 6 bis 8 Jahren 
mit Emma Frosch und Paula Franziskus

Herbstliches Bastelangebot für Kinder

17.00 Uhr  Familiengottesdienst in der St. Martinskirche

Nach dem Gottesdienst (ca. 18.15 Uhr)  Martinsumzug 
mit dem Posaunenchor der evang. Kirchengemeinde

Martinsspiel auf der Wiese hinter dem Gemeindezentrum

Alle Kinder sind eingeladen, den Martinsreiter mit Laternen zu begleiten.

Anschließend gibt es Rote vom Grill, Fleischkäs und Salatbüffet. 

Wir bitten wieder sehr herzlich um Kuchen- und Salatspenden.

Sonntag, 6. Nov. 2022
St. Martin Kirche, Allmersbach im Tal

Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal

15.00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Gemeindezentrum
Pfadfi nderinnen und Ministranten bieten Waffeln 

und Kinderpunsch an
    

Der Erlös wird für die Partnergemeinde Pilao Arcado in Brasilien verwendet.

Martinsfest

 
� Plakat: S. Gerlich

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Termine vom 20. bis 26. Oktober 2022
Donnerstag, 20. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchor, Zionskirche Backnang

Freitag, 21. Oktober
19.30 Uhr Bezirks-Klausurwochenende, Zionskirche Backnang

Samstag, 22. Oktober
09.00 Uhr Bezirks-Klausurwochenende, Zionskirche Backnang

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr Bezirks-Gottesdienst mit Mahlfeier mit Volker Schuler, 
Zionskirche Backnang

Montag, 24. Oktober
19.45 Uhr Adventschorprobe, Zionskirche Backnang

Dienstag, 25. Oktober
14.30 Uhr Hauskreis Aspacher Tor
19.00 Uhr Bezirkskonferenz, online

Mittwoch, 26. Oktober
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, Zionskirche Backnang

Donnerstag, 27. Oktober
14.30 Uhr Bibelgespräch, Christuskapelle Burgstall

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Lippoldsweiler und Unterbrüden
Sonntag, 23. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst in beiden Gemeinden
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Unterbrüden

Donnerstag, 27. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst für beide Gemeinden in Unterbrüden

Vereine

Neuigkeiten aus unserem Verein
Liebe Interessierte von Hands for Help e.V.
Auch wenn man in letzter Zeit relativ wenig von uns hört, sind wir 
nicht inaktiv.
Um Sie auf den aktuellen Sachstand zu bringen, gibt es von uns 
nun neue Infos.
Im September waren wir Teil des Festivals „Peace for Ukraine“ im 
Rahmen der Backnanger Bäderbühne. Durch den Kreisjugendring 
organisiert, wurden verschiedenste Bands und Programmpunkte 
durch Vereine präsentiert. Hier können wir in den nächsten Tagen 
mit einer großzügigen Spende für unseren Verein rechnen.
Die Kirchengemeinde Weissach im Tal veranstaltet am 29.10.2022 
um 19:30 Uhr, mit dem Sulzbacher Chor „Tonart“ ein Benefiz-
konzert zu Gunsten der Ukraine. Hier gehen die kompletten Spen-
dengelder an unseren Verein. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
dieses Konzert großen Anklang in der Bevölkerung findet.
Über die Sommermonate haben wir wieder mehrfach der Ge-
meinde Weissach im Tal geholfen, verschiedene Möbel etc. zu 
sammeln und direkt an bedürftige Familien zu liefern und aufzu-
bauen.
In dieser Woche haben wir einem Ehepaar aus Spiegelberg, die 
durch mehrere Schicksalsschläge vor dem Ruin stehen, mit einer 
Spende von 500 € unter die Arme gegriffen.
Unser aktuell größtes Projekt ist in der finalen Phase. Gemein-
sam mit STELP e.V. aus Stuttgart planen wir einen Lebensmittel-
transport direkt in die Ukraine. Diese Hilfsaktion umfasst mehrere 
Paletten haltbarer Lebensmittel, die mit einem Sattelzug transpor-
tiert werden. Hierbei können wir uns mit sagenhaften 2.500 Euro, 
die wir durch Spenden erhalten haben, beteiligen.
Auch wenn es gerade schwierige Zeiten sind, gibt es Menschen, 
denen es noch schlechter geht. Wir versuchen weiterhin zu helfen 
wo wir können.
Vorstand Hands for Help e.V.
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Krankenpflegeförderverein
Weissach im Tal

Bericht Mitgliederversammlung 2022
Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am 12.10.2022, 
19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Unterweissach unter Beach-
tung der aktuellen Corona-Situation statt: AHA-Regeln und vor-
sorgliche Teilnahme nur für Geimpfte, Genesene oder Getestete.
Der Vorsitzende Dr. Schwaderer begrüßte die anwesende Mitglie-
der. Er erläuterte bereits einleitend, dass es leider nicht gelungen 
war, einen Gastvortrag vorzusehen, da eine Zusage kurzfristig zu-
rückgezogen wurde.
Tagesordnung:
1. �Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstands (Tätigkeit, Finanzen, Wirtschaftsprüfung)
3. Beschlussvorlage und Entlastung des Vorstands
4. Mittelverwendung (Überschuss) 2021 und Folgejahre
5. Verschiedenes

Zu TOP 1:
Die Tagesordnung wird von der Versammlung einstimmig geneh-
migt.
Die Beschlussfähigkeit gemäß Satzung ist gegeben.

Zu TOP 2:
Nach der Mitgliederversammlung am 13.10.2021 fand eine Vor-
standssitzung erst wieder am 04.05.2022 statt, da die Corona-
Infektionssituation eine Zwangspause verursachte. Zwischen-
zeitlich erforderliche Vorgänge und Abstimmungen erfolgten 
telephonisch oder auf elektronischem Wege. In der Sitzung am 
04.05.2022 wurden die Themen Jahresabschluss 2021, Mittel-
verwendung, Situation Besuchsdienst und Gastreferenten für die 
Mitgliederversammlung besprochen.
Den Einnahmen 2021 von € 8.257,50 standen Ausgaben von € 
534,66 gegenüber. Der Jahresüberschuss in Höhe von € 7.732,84 
wurde gemäß Beschluss in der Mitgliederversammlung vom 
13.10.2021 der Rücklage zugeführt. Die Prüfung der Buchfüh-
rung und der Bilanz 2021 erfolgte am 08. und 09.03.2022 durch 
die Wirtschaftsberatung des Diakonischen Werk Württemberg. 
Sie ergab keine Beanstandungen.
Vorplanung Haushalt 2023: Die Einnahmen 2023 werden wie in 
den Vorjahren aufgeteilt: 95 % für Krankenpflegeleistungen/Zu-
satzleistungen der Diakoniestation, 5 % für Mitgliederrabatte bei 
Leistungen der Diakoniestation.

TOP 3
Unter der Leitung von Frau Schindler wurden folgende Beschlüs-
se gefasst:
Der Jahresabschluss 2021 und die Vorplanung für 2023 wurden 
einstimmig zugestimmt.
Der Vorstand wurde - unter Enthaltung des Vorstands - einstim-
mig entlastet.

TOP 4:
Frau Zoll erläuterte, wie die Zuwendungsmittel des Vereins ver-
wendet werden. Sie gehen überwiegend in den Bereich der Ta-
gespflege.
Es wurde einstimmig beschlossen, dass vom Jahresüberschuss 
2021 ein Betrag in Höhe von € 7.700,-- und zukünftige Über-
schüsse unter der Gewährleistung satzungsgemäßer Verwendung 
bereits nach erfolgter Wirtschaftsprüfung an die Diakoniestation 
abgeben werden.

TOP 5: Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung lagen nicht vor.
Die nächste Mitgliederversammlung ist am 11. Oktober 2023 ge-
plant.
Der Vorsitzende beendete die Mitgliederversammlung gegen ca. 
20:00 Uhr.
B. Schwaderer
Vorsitzender

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Feuerzangenbowle

 
� Foto: Privat

Bevor die Advents- und Weih-
nachtszeit kommt, verbringen 
wir gemeinsam einen gemütli-
chen Abend.

Termin: 09.11.2022 (Mi.), um 
19.00 Uhr im Dorftreff Cotten-
weiler

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Annemarie Bacher
Wir werden ihr für alle Zeit ein ehrendes

Andenken bewahren
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und

allen Angehörigen
Die Vorstandschaft der LandFrauen

im Namen aller Mitglieder

Gefahren des Internets

 
� Plakat: Privat

Mittlerweile wird mehr Geld 
mit Internetkriminalität als mit 
Rauschgift verdient. Jeder 2. 
Nutzer wurde schon Opfer und 
jeder 8. Nutzer wurde beim 
Online-Shopping oder in Auk-
tionen schon einmal betrogen. 
Die vielfachen Fallen und Be-
trugsmethoden wurden von un-
serem Gastredner, Klaus Ebner, 
ausführlich erläutert. Der pensi-

onierte Polizeihauptkommissar konnte den Zuhörern, dank seiner 
langjährigen Erfahrung, viel Informatives und Interessantes wei-
tergeben.
Durch das Wissen, auf was man achten sollte, kann man viel bes-
ser vorbeugen, als wenn die Falle der Internetkriminalität bereits 
zugeschnappt ist. Dazu gab es von Herrn Ebner einige tolle Tipps.
Der Vortrag hat sich wirklich gelohnt, um auch in der Zukunft 
sicherer im Internet und WhatsApp unterwegs zu sein.

Korrektur! Neuer Kurs „Yoga auf dem Stuhl“
Frau Seifert bietet wieder einen Kurs „Yoga auf dem Stuhl“ 
an. Folgende Termine sind geplant: 25.10., 8.11., 15.11., 22.11. 
und 29.11.2022. Der Kurs findet immer dienstags von 14.00 bis 
15.30 Uhr im Dorftreff in Cottenweiler statt.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Helga Kornfeld, Tel. 
07191 57600.

 Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

 
bei Tag & Nacht
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Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

Es ist Pflanzzeit!
Nach dem Laubfall ist die beste Pflanzzeit für Gehölze, Rosen, 
Heckenpflanzen und Koniferen, die als wurzelnackte Pflanzen ge-
kauft wurden. Denken Sie daran, die Pflanzen gut anzugießen. 
Empfindliche Gehölze wie Pfirsiche, Aprikosen und Tafeltrauben 
pflanzt man besser im Frühjahr.

Feldsalat säen
Bis Oktober können Sie im Frühbeet oder unbeheizten Gewächshaus 
noch Feldsalat säen, um im Januar/Februar einen erntefertigen Be-
stand zu haben. Geeignete Sorten sind Medaillon, Vit und Elan.

Hügelbeet anlegen
Jetzt ist eine gute Gelegenheit, um ein Hügelbeet anzulegen. Auf 
diese Weise lassen sich alle im Garten anfallenden Abfälle wie 
Schnittgut und Erntereste vor der Winterpause sinnvoll verwenden.

Gemüseernte
Ernten Sie Gemüse, das für die Lagerung vorgesehen ist, nicht an 
Regentagen und stellen Sie einige Tage vor der Ernte das Wäs-
sern ein. Wasserhaltiges Gemüse ist anfällig für Schimmel und 
Fäulnispilze. Wurzelgemüse wird aus diesem Grund vor der Ein-
lagerung auch nicht gewaschen.

Kürbisse
Kürbisse können noch draußen bleiben. Obwohl die Kürbispflan-
ze frostempfindlich ist, machen den Früchten kalte Tage nichts 
aus. Bei mildem Wetter nutzt die Pflanze noch die Herbstsonne 
für das Fruchtwachstum. Die Kürbisse müssen erst im kühlen Kel-
ler eingelagert werden, wenn die Pflanze abgestorben ist.

Gemüselagerung
Gemüse und Obst nach Sorten getrennt lagern, da die Haltbarkeit 
unterschiedlich groß ist.
Zu warme Lagerung kann bei einigen Gemüsen zu einer Um-
wandlung von Nitrat in gesundheitsschädliches Nitrit führen. 
Kühle Lagerung bei ausreichender Sauerstoffversorgung fördert 
dagegen den Nitratabbau.

Schorfige Äpfel
Auch wenn immer wieder einmal das Gegenteil zu lesen ist: Lang-
jährige Untersuchungen haben ergeben, dass schorfige Äpfel kei-
ne gefährlichen Pilzgifte (wie zum Beispiel Aflatoxin) enthalten. 
Achten Sie beim Verwerten zu Saft, Most oder Kompott trotzdem 
darauf, dass Sie vorwiegend gesunde Früchte verwenden. Stark 
verschorfte Äpfel sind weder zum direkten Verzehr noch zur Ver-
wertung geeignet, da sie geschmacklich und von den Inhaltsstof-
fen her minderwertig sind. Hier sollten Sorte und Standort über-
prüft werden.

Hustenmittel
Schwarzer Rettich, der jetzt zum Teil immer noch auf dem Beet 
steht, ist ein hervorragendes Hustenmittel. Die ganz Mutigen kön-
nen das Wurzelgemüse auch zu Saft verarbeiten oder zusammen 
mit Honig einnehmen.

Verwendungsmöglichkeiten für Quitten
Verwerten Sie Quittenfrüchte möglichst ungeschält, da sie in und un-
ter der Schale wertvolle Stoffe enthalten. Alternativ dazu können Sie 
die Schalen und das Kernhaus trocknen und für Früchtetees verwen-
den oder einen Sud daraus kochen, aus dem sich noch ein köstliches 
Gelee bereiten lässt. Die Kerne sollten Sie allerdings wegen der darin 
enthaltenen Blausäure entfernen und nicht verwenden.

Kürbissuppe
Kürbisstücke bei niedriger Hitze mit wenig Wasser, Salz und Oli-
venöl dünsten (auch zusammen mit Kartoffeln). Später das Kür-
bismus mit Milch aufkochen. Salz, Pfeffer, Honig, Sahne hinzuge-
ben und mit Balsamessig abschmecken. Ganz besonders hierfür 
geeignet sind Hokkaido-Kürbisse.
Wenn Sie die Gartentipps komplett lesen wollen, melden Sie sich 
bitte unter www.gartenkalender-online.de zum Newsletter an 
oder lesen Sie dort die Tipps des „Gartenkalenders“ online.

Im aktuellen Newsletter finden Sie noch folgende aktuelle 
Themen:
•	Kastanienminiermotte
•	Winterbepflanzung für Balkonkästen
•	Bohnenrost
•	Frostspanner
•	Wärmedämmung von Gewächshäusern.
•	Blumenzwiebeln richtig pflanzen

Eine Biene für jeden Monat:  
Der Wildbienenkalender 2023

 
� Foto: Stiftung für Mensch und Umwelt

Ob seltene Mohn-Mauerbiene oder spezialisierte Luzerne-Säge-
hornbiene: Mit zwölf Porträts begleitet der Wildbienenkalender 2023 
durchs Jahr. Der Kalender präsentiert besondere heimische Wildbie-
nenarten in Text und spektakulären Nahaufnahmen. Die Einnahmen 
aus dem Verkauf fließen direkt in den Wildbienenschutz.
Format: 420 x 297 mm (DIN A3) quer, Ringbindung, 28,90 € inkl. 
Versand | Bezug über www.wildbienenwelt.de
Laubsaugereinsatz vermeiden – Nützlinge schonen
Wir schließen uns dem Aufruf des NABU an: Verzichten Sie auf 
den Einsatz von Laubsaugern, da unzählige nützliche Kleintiere 
wie Spinnen, Käfer, Regenwürmer und Raupen mit dem Laub zu-
sammen aufgesaugt und zerhäckselt werden. Für das Ökosystem 
Boden bedeutet dies einen unersetzlichen Verlust. Rechen Sie statt-
dessen das Laub zu Haufen zusammen, denn diese bilden für viele 
Tiere eine notwendige Überwinterungshilfe. Zum Beispiel für 
Igel und die Larven vieler Schmetterlinge. Verteilen Sie das Laub 
auch auf Beeten und unter Bäumen, dann finden Regenwürmer, 
Spinnen, Käfer, Molche, Raupen und Falter einen Unterschlupf!
Die OGV-News werden zusammengestellt von Thomas Geffken, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Ausgabe
Mountainbike- bzw. Rennradtraining
Sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr bis 
zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel. 54609)

AOK – Radtreff: Fahr mit, bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 – 40 km. 
Treff Milchhäusle,
auch Pedelec/E-Bike-Fahrerinnen & Fahrer sind herzlich 
willkommen.
Wer Interesse hat kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos Ewald Krautter (Tel: 51030)

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+ e.V.

Herbstbesen
Herbst-Besen im „Hofstüble“ in Berglen-Streich am 
2.11.2022
Schon zur Tradition geworden sind im Seniorenclub die jährlichen 
Besenbesuche im Frühjahr und im Herbst. Trotz der schlechten 
Nachrichten, die uns fast täglich erreichen, haben wir beschlos-
sen, diese Tradition beizubehalten. Das „Hofstüble“ der Familie 
Ziegler in Berglen-Streich öffnet extra für uns am Mittwoch, dem 
2. November, ab 12.30 Uhr.
Es gibt zum Mittagessen = Partyschnitzel, gem. Braten, Spätzla, 
Pommes und Salat für 15,90 Euro (bitte vor Ort direkt bezahlen). 
Mittags gibt es Kaffee und Kuchen.
Wir fahren mit einem Bus. Kosten pro Person 13,- Euro, wird im 
Bus kassiert.
Anmeldungen ab sofort immer montags in der Sbs zwischen 14 
und 17 Uhr oder unter Telefon 1873186 und 53082.

Abfahrtszeiten:
Lutzenberg: 	 11.00 Uhr
Bruch: 	 11.05 Uhr
Cottenweiler: 	 11.10 Uhr
Kugler/HL: 	 11.20 Uhr
Seniorenbegegnungsstätte:	 11.30 Uhr
Lindenplatz: 	 11.35 Uhr
Täferhalde: 	 11.40 Uhr

Rückfahrt geplant gegen 16.00 Uhr

 Skiclub 
Weissacher Tal e.V.
www.skiclub-weissachertal.de

Wintereröffnung bei und mit unserem Skiclub!
Am Freitag, 18.11., ist der Bürger-Besen ab 18 Uhr für uns reser-
viert. Wir werden wieder mit dem Bus eine Tälesrunde drehen und 
alle einsammeln, die mit uns einen schönen und unterhaltsamen 
Abend verbringen wollen. Es fährt uns Roland, der voraussichtlich 
gegen 17 Uhr in Lippoldsweiler starten wird und über Oberweis-
sach, Cottenweiler, Unterweissach, Allmersbach nach Bürg fahren 
wird. Unkostenbeitrag: 5,- € pro Person. Rückfahrt treten wir gegen 
23 Uhr in umgekehrter Reihenfolge an. Anmeldungen nimmt Hei-
ke unter heike.wieland64@web.de oder Tel.: 0176/47345226 gerne 
von Euch entgegen. Bitte nennt dabei Euren Zustiegsort, damit wir 
niemanden vergessen ... Und ihr wisst ja, je besser wir feiern, umso 
besser wird der Winter für uns werden!
Skiclub Weissacher Tal e.V.

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Kirchberg 9, Unterweissach
Internet: www.sgw-sport.de
https://www.facebook.com/SG-Weissach-im-
Tal-108956958245551/
https://www.instagram.com/sgweissach/
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598
Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info:07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com

Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle Jutta Mayer, Dorothea Schif

Beitragseinzug für das Jahr 2023
Liebe Mitglieder der Sportgemeinschaft Weissach im Tal e. V.,
liebe Mitglieder des SVU Tennis 1976 e. V.,
wir beginnen schon jetzt mit den Vorarbeiten für den Beitrags-
einzug 2023.
Falls sich seit dem letzten Einzug bei Ihren persönlichen Daten, 
z. B. Bankverbindung, Anschrift, Name (evtl. durch Heirat) etwas 
geändert haben sollte, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns 
dies innerhalb der nächsten zwei Wochen schriftlich mitteilen 
könnten.
Sie möchten Ihre Mitgliedschaft kündigen – Wir sagen „schade“!
Bitte denken Sie daran, dass Ihre schriftliche Kündigung – 
auch für einzelne Abteilungsmitgliedschaften – bis spätestens 15. 
November bei der Geschäftsstelle eingegangen sein muss, damit 
Ihre Mitgliedschaft zum 31. Dezember 2022 beendet wird.
Wenn Sie Fragen haben oder abklären möchten, in welcher Ab-
teilung Sie gemeldet sind, so rufen Sie uns bitte an – wir stehen 
gerne zu Ihrer Verfügung.

-Abteilung Handball

Spieltag der weiblichen E-Jugend
Die weibliche E-Jugend hatte am vergangenen Samstag ihren ers-
ten E-Jugendspieltag in Bietigheim.
Die Koordinatiosnübungen wie z.B. Zielwurf und Zielwerfen 
meisterten die Mädchen mit Bravour. Leider reichte es am Ende 
nicht und Bönnigheim 2 war ein bisschen besser und gewann die 
Wertung gegen uns.

 
	 Foto: Nicole Huraj
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Danach spielte man Funino und Handball gegen die Teams aus 
Sulzbach/Murrhardt und Bietigheim 2. Auch hier verloren die 
Mädchen leider immer knapp ihre Spiele. Trotz den Niederlagen 
hatten die Mädchen einen riesen Spaß und für viele war es auch 
der erste Handballspieltag, deshalb war es eine tolle Leistung. 
Vielen Dank auch an die Mädchen, die aus der F-Jugend ausge-
holfen haben, super gemacht.

Für die JSG spielten: Emma, Lilly, Valdrina, Lenia, Emilia, Svea 
und Maya

Männer 1: Mit dem dritten Sieg in die kleine Pause
SG Weissach - TSV Korntal � 37:18 (16:9)
Das Heimteam, das mit zwei Siegen startete, empfing mit dem 
TSV Korntal eine Mannschaft, welche sich nach zwei Niederlagen 
im hinteren Bereich der Tabelle wiederfindet. Dementsprechend 
war es wichtig, sein eigenes Spiel durchzuziehen.
In den ersten Minuten plätscherte das Spiel erst mal vor sich hin. 
Zwar ging die SGW gleich zu Beginn in Führung und gab diese 
auch bis zum Ende nicht her. Aber so richtig absetzen konnte man 
sich nicht. Bis zur zehnten Minute pendelte sich der Abstand bei 
circa zwei Toren ein (7:5). Doch danach liefen die Hausherren das 
erste Mal heiß. Ein 7:0-Lauf zum 14:5 (25´) zeigte eindrucksvoll, 
wer heute die Zügel in der Hand hatte. Die Abwehr agierte sehr 
kompakt und ließ wenig zu. Im Angriff konnte man sich durch 
das schnelle Umschalten in der ersten und zweiten Welle einfache 
Chancen erarbeiten. Gegen Ende der ersten Halbzeit schlichen 
sich jedoch ein paar Fehler ein, wodurch der Vorsprung etwas 
schmolz. So ging es mit einem 16:9 in die Kabine.
Es war eine komfortable Führung. Doch im Handball ist be-
kanntlich alles möglich. So war die Ansprache in der Pause klar. 
Weiter in der Abwehr den Ton angeben und das Tempo nach 
vorne gehen. Leider hatte Korntal den besseren Start und mach-
te das Spiel mit einem 4:0-Lauf kurzzeitig spannend. Wobei die 
Betonung auf kurzzeitig liegt. Denn das rüttelte die Hausherren 
wieder wach. Man schaltete einen Gang hoch und drückte dem 
Spiel wieder seinen Stempel auf. Mit hohem Tempo nach vor-
ne brach man den Willen der Gäste, welche sich zunehmen den 
Zahn am blauweißen Bollwerk ausbissen. Tore der Gäste waren 
Seltenheit und das wusste der Tälesexpress zu nutzen. Stück 
für Stück setzte man sich ab. Ob im stehenden Angriff oder im 
Gegenstoß. Gefühlt klappte in dieser zweiten Halbzeit alles. Da 
waren die vermeintlich kleinen Ausrutscher nebensächlich. Und 
da sich die SGW in einen wahren Rausch spielte, durfte Mathias 
Wertenauer auch seinen Premieren-Treffer in der ersten Mann-
schaft feiern. Die Torjägerkrone teilten sich mit je sieben Tref-
fern Joscha Siegel und Maximilian Voigt. Nach unterhaltsamen 
60 Minuten feierte man einen deutlichen 37:18-Heimsieg und 
startet mit einer perfekten Ausbeute von drei Siegen aus ebenso 
vielen Spielen.

Nun steht eine erste kleine Pause auf dem Plan, bevor es am 
13.11. mit dem nächsten Heimspiel weitergeht.

Es spielten: Pfauser, Pollak - Ilse (1), Siegel (7/1), Voigt (7), Dött-
ling, Wertenauer (3), Weirich (3), Knoll (3), Nick (1), Mantler (2), 
Bek (2), Watzek (4), Grün (6/4)

 
� Grafik: SGW

Handball, der Gipfel im Täle - 
#blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball 
im Weissacher Tal oder möchten 
Sie uns etwas mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

-Abteilung Tischtennis

Tischtennis für Anfänger
Die Tischtennis-Abteilung der SG Weissach im Tal bietet 
eine Spiel- und Trainingsmöglichkeit für Tischtennis-An-
fänger an.
Wann: 	 Di., 18.00 – 19.30 Uhr
Wo: 	 Sporthalle Bildungszentrum
Beginn: 	 ab sofort (27.9.2022)
Alter: 	 ab 7 Jahre
Schläger wird von der Abteilung gestellt

Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen
Ansprechpartner Peter Kemmler

-Abteilung Turnen

Jazztanz in der SGW Abteilung Turnen

 
1. - 4. Klassel

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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	 5. - 8. Klasse

 
	 ab 9. Klasse	 Plakate: Nicole Fühl

Weissacher Turnerinnen belegen beim Saisonauftakt in 
der Kreisliga B Platz 7

 
(Hinten von links: Romy Ei-
sele, Jella Stahlheber, Amelie 
Meister, vorne von links:  
Lisann Kosztovics, Michelle 
Lux, Anastasia Rauleder)

Die SG Weissach im Tal 2 star-
tete am Sonntag, 02.10.2022, 
in der Seeguthalle in Weissach 
im Tal vor heimischem Publi-
kum in die Saison. Zum ersten 
Mal überhaupt richtete die SG 
Weissach im Tal einen Liga-
Wettkampf aus. Leider konnte 
die junge Mannschaft ihr Kön-
nen nicht fehlerfrei abrufen.
Für die SGW gingen Amelie 
Meister, Romy Eisele, Lisann 
Kosztovics, Michelle Lux, Jella 
Stahlheber und Anastasia Rau-
leder an den Start. Die Turne-
rinnen freuten sich, dass sie 
das erste Mal in der STB-Liga 
starten konnten, doch die Auf-
regung war groß.

Jeweils fünf Turnerinnen pro 
Mannschaft starten an einem Gerät, davon kommen die drei bes-
ten Turnerinnen in die Wertung. Die Weissacherinnen haben den 
Wettkampf am Stufenbarren begonnen, welches das schwächste 
Gerät der SGW ist. Lisann Kosztovics startete den Wettkampf und 
erreichte trotz Abzug aufgrund eines fehlenden Elements 9,50 
Punkte. Auch Anastasia Rauleder (10,30 Punkte) und Jella Stahl-
heber (10,40 Punkte) zeigten solide Übungen und konnten wich-
tige Punkte für die Mannschaft sammeln.
Als nächstes ging es ans Zittergerät an den Schwebebalken. Die 
noch sehr jungen und unerfahrenen Turnerinnen konnten ihre 
Nervosität aufgrund von fehlender Wettkampferfahrung leider 
nicht kontrollieren. Es mussten leider alle fünf Turnerinnen der 
SGW das Gerät mindestens einmal verlassen und somit mehre-
re Stürze in Kauf nehmen. Pro Sturz gibt es einen Punkt Abzug. 
Romy Eisele erzielte trotz zwei Stürzen 9,00 Punkte. Auch Anas-
tasia Rauleder musste den Balken zwei Mal verlassen und bekam 
für ihre Übung 8,50 Punkte. Als letzte Turnerin für Weissach 
ging Jella Stahlheber ans Gerät und versuchte nach den vorheri-
gen Stürzen ihrer Vereinskolleginnen starke Nerven zu behalten. 
Doch auch sie musste einmal vom Balken absteigen und erzielte 
8,90 Punkte.
Die Enttäuschung der jungen Mannschaft war groß, denn die Tur-
nerinnen wissen, dass die vielen Stürze bedeutende Auswirkun-
gen auf die Gesamtwertung haben wird und dass sie dieses Gerät 
normalerweise besser beherrschen.
Trotzdem versuchte die Mannschaft den Kopf nicht hängen zu las-
sen und zeigte sehr schön geturnte Übungen am Boden. Hierfür 
wurden sie auch mit guten Wertungen belohnt und erturnten sich 
das drittbeste Ergebnis von allen Mannschaften an diesem Gerät. 
Amelie Meister startete für die SGW am Boden und erzielte 11,85 
Punkte. Auch Jella Stahlheber konnte ihre neue Bodenübung feh-
lerfrei zeigen und bekam dafür 11,95 Punkte. Michelle Lux erhielt 
für ihre schön geturnte Übung starke 12,25 Punkte.
Das letzte Gerät war Sprung. Hier zeigten alle Starterinnen der 
SGW sauber geturnte Sprünge. Jella Stahlheber erreichte 10,20 
Punkte, Anastasia Rauleder 10,80 Punkte und Amelie Meister 
11,25 Punkte.
Am Ende belegte die zweite Mannschaft der SGW beim ersten 
Kreisliga B - Wettkampf den 7. Platz. „Kopf hoch Mädels - wir 
wissen, dass ihr das besser könnt“, munterte Trainerin Maren Erb 
ihre Turnerinnen nach dem Wettkampf auf.
Auch wenn es leider kein gelungener Auftakt für die Turnerin-
nen der SGW war, sind die Turnerinnen sehr motiviert, dies beim 
zweiten Wettkampf am 16.10.2022 in Heidenheim besser zu ma-
chen.
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SG Weissach im Tal darf sich STB-Turnschule nennen
Die Turnabteilung des Sportvereins SG Weissach im Tal e. V. 
erhält vom Schwäbischen Turnerbund (STB) das Qualitätssiegel 
„STB-Turnschule Silber“.
Eine sehr erfreuliche Nachricht erreichte die Verantwortlichen 
der Turnabteilung der SG Weissach im Tal bereits Anfang des 
Jahres. Die Turnabteilung darf ab sofort das Qualitätssiegel „STB-
Turnschule Silber“ tragen. Wie die Bezeichnung vermuten lässt, 
ist dieses Siegel in den Kategorien Bronze, Silber und Gold zu 
bekommen. Die dreistufige Kategorisierung ist erst zu Beginn 
diesen Jahres eingeführt worden. Trainerin Maren Erb hat die 
Bewerbung um das Siegel gemeinsam mit dem Trainerteam der 
Turnabteilung eingereicht und das Evaluationsgespräch mit dem 
STB geführt. „Aktuell haben wir ein sehr junges und sehr enga-
giertes Trainerteam von insgesamt 13 Trainerinnen. Wir wollen 
den Nachwuchsbereich in unserem Verein voranbringen und den 
Turnerinnen bei der SG Weissach im Tal eine hochwertige und 
qualifizierte Ausbildung bieten. Aus diesem Grund haben wir uns 
beim STB für das Qualitätssiegel “STB-Turnschule„ beworben“, 
so Turnschulleiterin Maren Erb. Das hat auch erfolgreich mit Sil-
ber geklappt. Mit diesem Siegel würdigt der STB die hochwer-
tige und qualifizierte Ausbildung im Nachwuchsbereich sowie 
deren Vorbereitung auf Wettkämpfe im Gerätturnen. Neben ei-
ner Mindestanzahl von regelmäßigen Trainingseinheiten und der 
Teilnahme an Wettkämpfen auf Gau- und Landesebene ist eine 
weitere Hauptvoraussetzung, dass die Trainingseinheiten durch 
qualifizierte Trainerinnen durchführt werden. Mit Carolin Erb, 
Maren Erb und Kim Bauer hat die SG Weissach im Tal gleich drei 
Trainerinnen mit der Trainer C-Lizenz im Gerätturnen. Des Wei-
teren ist eine entsprechende Anzahl qualifizierter Kampfrichterin-
nen mit einer B-Lizenz nachzuweisen. In Bereich Kampfrichter 
ist die SG Weissach im Tal besonders gut aufgestellt. Insgesamt 
13 Mitglieder verfügen über eine gültige Kampfrichter-Lizenz. 
Die SG Weissach im Tal hat mit Sarah Müller, Carolin Erb, Kristin 
Frankenberger und Janina Wieland zudem gleich vier B-Lizenz-
Kampfrichterinnen. Neben den sportlichen Voraussetzungen ist 
auch ein Schutzkonzept und ein Schutzbeauftragter in Sachen 
„Kindeswohl“ vorzulegen. Alle Übungsleiterinnen der Turnabtei-
lung wurden zu diesem sehr sensiblen Thema bereits geschult.
Vom Schwäbischen Turnerbund erhält die Turnschule SG Weis-
sach im Tal nun Unterstützung jeglicher Art und verschiedene 
Fortbildungen. Bereits im Juli fand eine Fortbildung für alle Turn-
schulen des STB im Kunst-Turn-Forum in Stuttgart statt, bei der 
den Trainerinnen neue Trainingsmethoden gezeigt wurden. Zu-
dem erhält die Turnschule eine vereinsinterne Choreografiefort-
bildung sowie ein Erlebniscamp in Bartholomä.
Im Rahmen der Gaumannschaftsmeisterschaften wurde der SG 
Weissach im Tal das STB-Prädikat nun persönlich überreicht. 
Gemeinsam mit der Turngaupräsidentin Gislind Gruber-Seibold 
und Weissacher Bürgermeister Daniel Bogner haben der Abtei-
lungsleiter der Turnabteilung Jörg Schaal und die Turnschullei-
terin Maren Erb das Prädikat erhalten und freuen sich nun, diese 
Siegel offiziell präsentieren zu dürfen.

 
Von links nach rechts: Vizepräsidentin Wettkampfsport Sabine 
Ruopp, Abteilungsleiter Turnen Jörg Schaal, Turngaupräsiden-
tin Gislind Gruber-Seibold, Turnschulleiterin Maren Erb, Weis-
sacher Bürgermeister Daniel Bogner

Die erste und zweite Mannschaft der SG Weissach im Tal starteten 
beim Bezirksfinale in Ellhofen
Am Samstag, 08.10.2022 ging am Vormittag unsere erste Mann-
schaft mit Hannah und Lilli Aupperle, Marlen Karpf und Louisa 
Pfander an den Start. Auf Ina Herold musste verletzungsbedingt 
leider verzichtet werden.
Den Wettkampf begann die Mannschaft am Schwebebalken. 
Mit sicher geturnten Übungen erreichten die Turnerinnen die 
dritt höchste Gesamtwertung mit 35,40 Punkten. Lediglich Lilli 
Aupperle musste einen Sturz beim Abgang in Kauf nehmen. Am 
Boden zeigten die Turnerinnen ebenfalls saubere und ausdrucks-
strake Übungen. Lilli zeigte zum ersten Mal ihre neue Boden-
kür und konnte 12,00 Punkte zum Gesamtergebnis beisteuern. 
Hannah zeigte ebenfalls eine schöne uns sicher geturnte Übung 
und erreichte 12,85 Punkte. Marlen erreichte mit ihrer Boden-
kür 11,85 Punkte. Louisa überzeugte mit starken 13,55 Punkten. 
Bei diesem Wettkampf konnten 5 Turnerinnen pro Gerät an den 
Start gehen, wovon die drei besten Ergebnisse zum Gesamter-
gebnis des jeweiligen Gerätes zählen. Als nächstes ging es an den 
Sprung. Mit schönen Überschlägen konnten die Turnerinnen der 
SGW insgesamt 35,60 Punkte erreichen. Das letzte Gerät war der 
Stufenbarren. Wie gewohnt zeigten Hannah und Lilli routinierte 
Übungen und bekamen 9,95 und 10,05 Punkte. Louisa zeigte zum 
ersten Mal ein neues Element. Dabei musste sie das Gerät leider 
einmal verlassen. Trotz Sturz erreichte sie noch 10,25 Punkte. Ein 
Sturz bedeutet einen Punkt Abzug von der Wertung.
Mit dieser Leistung konnten die Turnerinnen mit ihren Trainerin-
nen Carolin Erb und Sarah Müller sehr zufrieden sein und freu-
ten sich am Ende über einen guten 4. Platz mit 139,65 Punkten. 
Durch den Rückzug der Mannschaft aus Backnang, dürfen die 
Turnerinnen am 13. November in Leinfelden beim Landesfinale 
an den Start gehen.

 
(Von links nach rechts: Ina Herold, Louisa Pfander, Hannah 
Aupperle, Marlen Karpf, Lilli Aupperle)

Am Nachmittag startete unsere zweite Mannschaft mit einem 
ebenfalls kleinen Kader von nur 5 Turnerinnen: Romy Eisele, Li-
sann Kosztovics, Anastasia Rauleder, Jella Stahlheber und Michel-
le Lux. Diese Mannschaft musste verletzungsbedingt auf Amelie 
Meister verzichten. Wie schon die erste Mannschaft starteten die 
Turnerinnen der zweiten Mannschaft am Schwebebalken. Für die-
sen Wettkampf haben sich die Turnerinnen fest vorgenommen, 
ihre Übungen zu sichern und vor allem Selbstvertrauen zu sam-
meln. Lisann eröffnete den Wettkampf mit einer schönen Übung 
und bekam dafür 9,75 Punkte. Das brachte für die nachfolgenden 
Turnerinnen Sicherheit und Ruhe. Romy Eisele konnte ebenfalls 
mit einer sicheren und sehr sauber geturnten Übung überzeugen 
und erhielt 11,15 Punkte. Auch Jella Stahlheber konnte ohne ei-
nen Sturz ihre Übung beenden und erhielt 10,10 Punkte. Anasta-
sia musste leider zwei Mal das Gerät verlassen (9,40). Dennoch 
konnten die Turnerinnen mit dieser Leistung sehr zufrieden sein. 
Am Boden zeigen alle Turnerinnen der SGW schöne und saubere 
Übungen ohne Fehler. Insgesamt erhielten sie für ihre Leistung 
38,45 Punkte. (Romy 12,70, Lisann 11,40, Anastasia 12,60, Jella 
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13,15). An den letzten beiden Geräten haben die noch jungen und 
unerfahrenen Turnerinnen einige Schwierigkeiten. Hier konnten 
nicht ganz so viele Punkte im Vergleich zu den anderen Mann-
schaften erreicht werden. Am Sprung erhielt Jella 11,20 Punkte, 
Anastasia 10,60 Punkte und Lisann 10,30 Punkte. Am Sprung 
gingen verletzungsbedingt nur drei Turnerinnen der SGW an den 
Start. Insgesamt erhielten sie an diesem Gerät 32,10 Punkte. Be-
endet haben die Turnerinnen ihren Wettkampf am Stufenbarren. 
Hier erreichten die Turnerinnen 28,05 Punkte.
Mit einer Gesamtpunktzahl von 129,60 Punkten schafften die Tur-
nerinnen einen sehr guten 9. Platz. Die Trainerinnen Kim Bauer, 
Maren Erb und Kristin Frankenberger waren sehr zufrieden mit 
den Leistungen ihrer Schützlinge, da sie sich deutlich im Ver-
gleich zu den vergangenen Wettkämpfen steigerten.

 
(Von links nach rechts: Romy Eisele, Jella Stahlheber, Lisann 
Kostovics, Anastasia Rauleder, Michelle Lux)

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Ergebnisse Junioren

Ergebnisse 
Jugend�
Plakat:  
K. Flatau

Vorschau unserer Junioren

 
	 Plakat: K.Flatau

Ergebnisse unserer Aktiven

17.10.2022

Kreisliga B3:
SC Korb II vs SVU II / 3:3 (2:2)
Torschützen: Kristiyan Mihaylov, Kevin Flatau & Ben Oestreich

Bezirksliga:
SC Korb I vs SVU I / 0:5 (0:2)
Torschützen: 3x Denis Krug, Jannis Scholz & Kevin Flatau

Vorschau 9. Spieltag Herren

 
	 Plakat: K.Flatau
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Geschäftsstelle:

 
� Grafik: SVU

Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679
Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@sv-
unterweissach.de
E-Mail: 
info@svunterweissach.de
Internet: 
www.svunterweissach.de

Verein der Gartenfreunde
Oberweissach-Bruch
Ersatz-Sommerfest
Liebe Gartenfreunde,
coronabedingt musste unser Sommerfest im August ausfallen. An 
der Hauptversammlung wurde beschlossen, ersatzweise ein ge-
mütliches Zusammensein zu organisieren.
Der Termin für unser Ersatz-Sommerfest am 11. November 
rückt näher und ihr seid mit Partner/in herzlich eingeladen zum 
Abendessen im Vereinsheim des TSV Lippoldsweiler.
Beginn 18:00 Uhr
Bitte meldet bis zum 3.11. unserer Vorständin Monika ob 
ihr teilnehmen werdet.
Tel. 07191 71849 oder 07191 9339829

Einladung zum Fachvortrag: „Aromatherapie“
Die Gartenfreunde Großerlach laden zu einem Fachvortrag mit 
dem Thema:„Aromatherapie“ - eine alte, fast vergessene Heil-
methode - am Donnerstag, den 27. Oktober 2022, jedermann 
recht herzlich ein.
Beginn: um 18:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Liemersbach, Blumengasse 2
Referentin: Frau Schoch von der Löwenapotheke Sulzbach/Murr
Aromatherapie ist die bewusste und kontrollierte Anwendung von 
natürlichen Ölen, welche Körper, Geist und Seele gleichermaßen 
beeinflussen und dadurch für Entspannung und Erholung sorgen.
In diesem Vortrag wird auf Grundsätze der Aromatherapie einge-
gangen.
Wir empfehlen Anmeldung unter 
Tel. 07903 9434755 oder E-Mail gf-grosserlach@t-online.de

Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.
Neues ...
KLIN – Klima Inklusiv – Bänklestreff
Das Bänklestreff geht in die Verlängerung! Der Herbst ist da 
und unterm Kastanienbaum wird‘s öfter mal ungemütlich. Für 
manchen Besucher ist das wöchentliche Treffen zur liebgewor-
denen Gewohnheit geworden. Themen zu allen Bereichen des 
menschlichen Miteinanders, sei es nachhaltiges Handeln, kultu-
relles (Er)leben oder einfach Geschichten und Erlebnisse aus dem 
Alltag, Wünsche, Perspektiven, Anregungen … konnten in rah-
menloser Atmosphäre ausgetauscht werden.
Ein warmes Plätzchen ist gefunden, und so gibt es für alle Mit-
bürger und Mitbürgerinnen die Möglichkeit, sich am Donnerstag, 
20. Oktober, von 10.30 – 11.30 Uhr im Teekesselchen in 
Unterweissach zu treffen und miteinander in heimeligem Ambi-
ente ins Gespräch zu kommen. 
Das Treffen am 27.10. haben wir ins Bildungszentrum verlegt, 
siehe unten.
Vielleicht haben SIE ja Lust mal bei uns hineinzuschnuppern? 
Kommen Sie gerne einfach vorbei und machen eine Kostprobe 
... Wir freuen uns!

Ausflug zur öffentlichen Probe der Stuttgarter Philharmo-
niker
Wichtiger Hinweis: die geplante Fahrt von KLima INklusiv zur 
ÖFFENTLICHEN PROBE der Stuttgarter Philharmoniker 
wurde vom Veranstalter verschoben und findet nun am Donners-
tag, 17. November, statt. Die Modalitäten bleiben unverändert, 
d. h. um 11.15 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus Unterweissach 
nach Stuttgart zum Gustav-Siegle Haus. Dort findet von 12.45 
– 13.45 Uhr die Probe statt, anschließend fahren wir wieder 
zurück nach Unterweissach. Für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen ist eine Abholung an der Haustür möglich. Der Zugang kann 
barrierefrei gestaltet werden. Anmeldung bis 10. November bei 
primaklima@kubusev.org oder Tel: 07191/310316
Geprobt wird unter der Leitung von Frank Strobel unter dem Mot-
to „MYTHOS ORIENT“ die Filmmusik von Eduard Künneke zum 
Stummfilm „Das Weib des Pharao“ (Ernst Lubitsch).
In unserem Monatsrückblick „Gehwege“ können die Erlebnisse 
nachgelesen werden.
https://www.klimaschutzweissachimtal.de/klin-klima-inklusiv

Solidarischer Markt-Einkaufshilfe
Wir bieten weiterhin freitags unseren Einkaufsheimbringservice an.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie Unterstützung zum Heimbringen 
Ihres Einkaufs brauchen.
Tel. 0176 555 29 374 oder persönlich im Weissacher Teekesselchen
Montag: 	 9 bis 14 Uhr
Dienstag: 	 10 bis 15 Uhr
Mittwoch: 	 11 bis 16 Uhr
Donnerstag: 	 12 bis 17 Uhr
Freitag: 	 13 bis 18 Uhr
Samstag: 	 10 bis 13 Uhr

Samstagsbrötchen
Auch weiterhin können Sie Brötchen freitags bestellen und sams-
tags nach Hause geliefert bekommen. Entweder direkt bestellen 
bei der Bäckerei Trefz oder www.samstagsbroetchen.de

Reparatur-Café
Nächster Termin: Freitag 28.10.2022 , 17.30 bis 20 Uhr –Frie-
densstr. 8 (neben der Ortsbücherei) in Unterweissach.

Vereinsoffensive der Partnerschaft für Demokratie

 
	 Plakat: Weissach
 	 KLIMAschutz konkret

Wir sind dabei: Unsere Schnup-
perangebote finden am 

24.10. Nachhaltigkeitsspa-
ziergang: Schöne Orte der 
Nachhaltigkeit in Unterweis-
sach, 18:00 bis 20:00 Uhr
Treffpunkt Bäckerei Trefz (18 

Uhr) Anmeldung ist nicht erforderlich
27.10. beim Markt der Möglichkeiten im Bildungszentrum 10 
bis 14 Uhr statt. s. u.
Unser Bänklestreff findet gemeinsam mit einem Kleiderkreisel 
statt, s.u.
28.10. Reparatur-Café –s.u.

Markt der Vereine:
Im Rahmen der Vereinsoffensive findet am 27.10.22 von 10-16 
Uhr am BIZE der „Markt der Vereine“ für alle Schüler*innen statt. 
Verschiedene Vereine und die Jugendfeuerwehren laden zum 
Ausprobieren und Mitmachen ein.

Klassenzimmer 2.2 – 10 bis 14 Uhr
Kleiderkreisel und Bänklestreff
Sharing ist caring
Bringt 1 bis 3 Kleiderstücke mit, die ihr nicht mehr braucht, die 
aber noch gut in Schuss sind. Bringt sie in den Kreislauf und 
nehmt bis zu drei Teile wieder mit.
Download Flyer zum Markt der Vereine und Broschüre auf unse-
rer Homepage downloadbar.
Mehr Informationen: www.klimaschutzweissachimtal.de
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Nachbarn
Gemeinde Althütte

sowie

Herrn Peter Schwarz
vom 
Zeitungsverlag Waiblingen

INFORMATIONS-
VERANSTALTUNG

EXTREMISMUS

mit dem
Antisemitismusbeauftragten
der Landesregierung:

Dr. Michael Blume

WO: FESTHALLE ALTHÜTTE

FREITAG, 21. OKTOBER 2022, 19-21 UHR

VERANSTALTUNGSABLAUF

FREITAG, 21.10.22

BEGRÜSSUNG BM REINHOLD SCZUKA 19:00 UHR

VORTRAG  DR. MICHAEL BLUME

„ANTISEMITISMUS IST NICHT IRGENDEIN
VERSCHWÖRUNGSGLAUBEN, SONDERN ER BEDROHT
DIE GRUNDLAGEN JEDER FRIEDLICHEN,
FREIHEITLICHEN UND RECHTSSTAATLICHEN
ORDNUNG.“

DR. MICHAEL BLUME

19:05 UHR

MODERATION PETER SCHWARZ

PREISTRÄGER DES 27. CARITAS-JOURNALISTENPREISES
FÜR SEINE VIER REPORTAGEN AUS DER WAIBLINGER
NOTUNTERKUNFT FÜR FLÜCHTLINGE IM RAHMEN DER SERIE
„DIE FLÜCHTLINGE KOMMEN“

ZEIT FÜR RÜCKFRAGEN UND GESPRÄCHE

ENDE DER VERANSTALTUNG 21:OO UHR
 UND SCHLIESSEN DER FESTHALLE

AUSSTELLUNG IM FOYER DER FESTHALLE DURCH SCHÜLERINNEN  UND
SCHÜLER DES HEINRICH-VON-ZÜGEL GYMNASIUMS MURRHARDT,
LEISTUNGSKURS POLITIK MIT DEREN LEHRERIN FRAU GABRIELE GABEL

Informativ

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Zurück in den Beruf – erfolgreich wiedereinsteigen
Infoveranstaltung für Berufsrückkehrende am 26. Oktober vor 
Ort im BiZ
Am Mittwoch, 26. Oktober, findet im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Waiblingen von 10 bis 12 Uhr eine 
Informationsveranstaltung zum Wiedereinstieg in den Beruf 
statt.
Wie sind meine Chancen auf dem Arbeitsmarkt und wie kann ich 
Familie und Beruf unter einen Hut bringen? Wie beginne ich den 
Wiedereinstieg und wer kann mich dabei unterstützen?
Die Rückkehr ins Berufsleben nach einer längeren Auszeit wirft vie-
le Fragen auf und will gut geplant sein. Die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Waiblinger Agentur für Arbeit 
wollen Betroffene bei ihrer Rückkehr in den Beruf beraten und 
ihnen mögliche Wege aufzeigen. „Wir möchten Frauen und Män-
ner, die aus familiären Gründen nicht am Berufsleben teilhaben, 
ermutigen einen ersten Schritt zu wagen und ins Berufsleben zu-
rückzukehren. Ein guter Arbeitsmarkt und viele Branchen, in denen 
Fachkräfte gesucht werden, bieten beste Chancen für den berufli-
chen Wiedereinstieg“, so die Beauftragten für Chancengleichheit 
der Arbeitsagentur Waiblingen Anita Gehrig und Petra Persigehl.
Die Infoveranstaltung ist kostenlos. Interessierte können sich bis 
24. Oktober unter Waiblingen.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.

Jobcenter Rems-Murr erweitert digitale Angebote
Einen Erstantrag auf Leistungen nach dem SGB II zuhause 
am PC oder Tablet ausfüllen und notwendige Dokumente 
gleich mit versenden: Das geht nun auch ganz komfortabel 
im Online-Service des Jobcenters Rems-Murr mit dem di-
gitalen Hauptantrag, dem Weiterbewilligungsantrag oder 
einer Veränderungsmitteilung.
Der digitale Hauptantrag ist nun unkompliziert online auszufül-
len, zur Hilfestellung gibt es entsprechende Hinweistexte. Die 
Angaben können bei Bedarf zwischengespeichert und zu einem 
späteren Zeitpunkt ergänzt werden. Nach Fertigstellung ist der 
Antrag zeit- und ortsunabhängig digital und papierlos an das Job-
center zu übermitteln.
Zusätzlich zum digitalen Hauptantrag steht den Kund*innen das 
Online-Arbeitsmarktprofil zur Verfügung. In diesem können be-
quem die ersten Angaben zur persönlichen und beruflichen Situ-
ation getätigt werden. Somit können sich sowohl Antragstellende 
als auch die Integrationsfachkräfte optimal auf das Erstgespräch 
in der Arbeitsvermittlung vorbereiten.
„Für uns ist die Einführung dieses Service ein weiterer wichtiger 
Baustein unserer stetig wachsenden digitalen Angebotspalette. 
Wir gehen damit auch einen großen Schritt in Richtung einer mo-
dernen und bürgerfreundlichen Verwaltung“, freut sich Karsten 
Bühl, Geschäftsführer des Jobcenters Rems-Murr. „Kundinnen 
und Kunden müssen künftig für ganz vielen Anliegen nicht mehr 
auf Öffnungszeiten achten oder sich in Warteschlagen stellen.“
Alle Online-Angebote der Jobcenter sind zu finden unter 
jobcenter.digital.

Bläserphilharmonie
Rems-Murr e.V.
Sinfonische Blasmusik in der Christkönigskirche  
Backnang
Am Sonntag, den 23.Oktober, Beginn 18.00 Uhr, laden die ka-
tholische Kirchengemeinde Christkönig und die Bläserphilharmo-
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nie Rems-Murr gemeinsam ein zu einem Benefizkonzert in der 
Christkönigskirche Backnang, Ecke Marienburger Straße und 
Seelacher Weg.
Das Konzert war ursprünglich im Jahre 2020 als Friedenskonzert 
in Erinnerung an das 75-jährige Ende des Zweiten Weltkrieges 
geplant, musste aber aufgrund der Pandemie zwei Mal verscho-
ben werden. Leider wurde das Thema Frieden mit dem Ausbruch 
des Krieges in der Ukraine im Februar dieses Jahres aktueller 
denn je. Das Sinfonische Blasorchester unter der musikalischen 
Leitung seiner Dirigentin Heidi Maier möchte mit seiner Musik 
eine friedensbringende Botschaft vermitteln. Das Konzert möchte 
erinnern, gedenken und mahnen, aber auch mit Hoffnung und 
Zuversicht nach vorne schauen.
Auf dem Programm stehen:
Gottvertrauen:
Georg Friedrich Händel:  
Ouvertüre d-Moll, HWV 247 (1717)
Die Ouvertüre ist das Eröffnungswerk zu Chandos Anthem No. 2 
„In the Lord put I My Trust“, Psalm David 11
Innerer Frieden:
Léon Boëllmann: Suite gothique (1859)
Entstanden zwei Jahre vor seinem Tod zur Einweihung der neuen 
Orgel in der Kathedrale Notre-Dame in Dijon verstand Boëllmann 
das Werk auch als Retrospektive seines musikalischen Schaffens.

Lesung
Trauergesang und himmlischer Frieden:
Jesu Nelson: Wolf Tears op. 26 (2017)
Lamento für Blasorchester basierend auf der Renaissance-Motet-
te „Audivi vocem de caelo“ („Ich hörte eine Stimme vom Him-
mel“, Offenbarung 14,13) des portugiesischen Komponisten Du-
arte Lobo (1565 – 1624)
Krieg und Plädoyer an den Frieden:
Jan van der Roost: Et in terra pax (1989)
Jan van der Roost meidet hier bewusst jegliche Form der Aggres-
sion oder bombastischen Vertonung, dennoch ist die Angst vor 
Gewalt und Zerstörung zunächst deutlich zu hören und zu fühlen. 
Am Ende steht die Hoffnung: Möge die Friedlichkeit auch im täg-
lichen Leben die Grausamkeit verbannen.
Durch das Konzert führt Armin Fechter.
Unterstützt wird die Bläserphilharmonie Rems-Murr e.V. von den 
Backnanger Firmen Euromicron Telent, Tesat-Spacecom, Rinker 
Transport & Logistik sowie der Stadt Backnang.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für das Projekt „Perspektiven für 
Jugendliche in Aleppo“ und zur Unterstützung der Orchesterar-
beit wird gebeten.

 DJO
Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler aus Brasilien suchen dringend Gastfamilien in 
Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer Schule 
aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für den 
Zeitraum von 14.01. – 02.03.23 nette Gastfamilien. Der Gegenbe-
such ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schloßstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711 6586533, Mob. 0172 
6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
DGE-Qualitätsstandards und Hygiene in Kindertagesstätten
Der Fachbereich Ernährung und Hauswirtschaft des Rems-Murr-
Kreises bietet am 16. November 2022 eine Erzieher*innenfortbildung 
an - Anmeldung bis zum 04. November 2022
Im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernäh-

rung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz bietet der Fachbereich Ernährung und Hauswirt-
schaft des Landratsamtes Rems-Murr-Kreis am Mittwoch, 16. 
November 2022 von 14:30 – 18:00 Uhr eine Fortbildung für 
Erzieher*innen zum Thema „DGE-Qualitätsstandards und Hygie-
ne in Kindertageseinrichtungen“ mit der Referentin Gudrun Kayn-
Scherneck an. Die Fortbildung findet im Landratsamt Backnang, 
Erbstetter Straße 58 in 71522 Backnang statt. Essen ist viel mehr 
als reine Nahrungsaufnahme und nicht nur eine Frage der Hygie-
ne. In der Fortbildung lernen Sie die DGE-Qualitätsstandards für 
die Verpflegung in KiTas kennen und beurteilen einen Speiseplan 
danach. Weiterhin möchten wir Ihr Hygiene-Verständnis auffri-
schen und Sie für kritische Punkte beim Umgang mit Lebensmit-
teln sensibilisieren. Jede/r Teilnehmer*in erhält ein kostenloses 
Exemplar des Leitfadens „Gute Hygienepraxis in KITA-Küchen“ 
und die Wiederholungsbelehrung nach dem Infektionsschutzge-
setz und der Lebensmittelhygiene-Verordnung.
Die Veranstaltung wird durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz in Baden-Württemberg 
gefördert und ist kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum 
04.11.2022 beim Landwirtschaftsamt unter 07191 895 4000 (vor-
mittags) oder landwirtschaft@rems-murr-kreis.de möglich.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Begeisterung teilen, Verbundenheit schaffen – sich als  
Naturparkführer bewerben!

Informationsabend und Bewerbungsbeginn zum  
Naturparkführerlehrgang
„Verbundenheit zwischen Mensch und Natur entstehen lassen“, 
das ist mit den Worten von Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer 
des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald, die Aufgabe der 
Naturparkführer.
„Damit wir das zusammen mit dem Verein der Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald auch in Zukunft erreichen, werden 
wir im Januar nächsten Jahres einen Zertifikatslehrgang für neue 
Naturparkführer starten. Dann können alle, die diese Verbunden-
heit anderen Menschen vermitteln wollen, die dafür notwendigen 
Fähigkeiten und Kenntnisse erwerben“, so Diemer weiter.
Der Zertifikatslehrgang umfasst ca. 100 Unterrichts- und Prü-
fungsstunden, die an 25 Terminen berufsbegleitend am Abend 
oder an Wochenenden stattfinden. Ein erfahrenes Referententeam 
sorgt für einen abwechslungsreichen Lehrplan, der neben regio-
nal zugeschnittenem Wissen zu Flora, Fauna, Geologie und Ge-
schichte auch Themen wie Naturpädagogik, Führungsdidaktik, 
Kommunikation und Marketing behandelt. Die Inhalte werden 
durch Vorträge, Workshops, Gruppenarbeiten und Exkursionen 
vermittelt. Für den Lehrgang fällt ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 500€ an.
Am Freitag, dem 21. Oktober, um 19 Uhr in der Gemeindehalle 
in Fichtenberg findet ein Informationsabend zum Lehrgang statt. 
Dabei werden der Lehrplan und die Prüfungsordnung erläutert, 
der Verein der Naturparkführer und dessen Arbeit vorgestellt und 
praktische Fragen beantwortet. Im Anschluss an die Redebeiträ-
ge können die Gäste mit bewanderten Naturparkführern ins Ge-
spräch kommen.
„Uns ist die örtliche Verbundenheit der Bewerber sehr wichtig, 
deshalb lassen wir nur Interessierte zu, die im Naturpark oder 
in einer direkt angrenzenden Gemeinde wohnen“, kommentiert 
Laurel Kagels, Lehrgangskoordinatorin des Naturparks, eine der 
Anforderungen. Außerdem sollten die neuen Naturparkführer be-
reit sein, mindestens zehn Veranstaltungen pro Jahr anzubieten. 
„Und vor allen Dingen sollten sie Freude daran haben, ihren Gäs-
ten emphatisch und engagiert den Naturpark zu präsentieren“, 
ergänzt Karl-Dieter Diemer
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Die Bewerbungsunterlagen, sowie Informationen zu den Natur-
parkführern, zum Zertifikatslehrgang, und eine Karte des Natur-
parks sind ab dem 21. Oktober auf der Homepage des Naturparks 
unter www.naturpark-sfw.de verfügbar. Bewerbungen können bis 
zum 20. November per E-Mail eingesandt werden. Für die dann 
ausgewählten 25 Bewerber startet der Lehrgang im Januar und 
endet mit der Abschlussprüfung im Oktober 2023.
Die Organisation und Koordination des Naturparkführerlehrgangs 
wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mit-
teln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale 
und der Europäischen Union (ELER) gefördert.

Weitere Informationen unter
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
Frau Laurel Kagels
Telefon: 07192 9789-007
E-Mail: laurel.kagels@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Durch herbstliche Wälder und Weinberge rund um Abstatt
Am Sonntag, 23. Oktober, laden die Naturparkführer Dr. Manfred 
Krautter und Walter Hieber („WaldMeister“) geübte Wanderer zu 
einer 25-km-Tour rund um die Naturparkgemeinde Abstatt ein. 
Durch bunte Weinberge führt die Tour vom Abstatt hinauf auf 
die Höhen des Schwäbischen Waldes. Gleich zwei Burgen, Burg 
Helfenberg und Burg Wildeck, bewachen die Weinberge rund um 
Abstatt. Am Annasee vorbei geht es hoch zur Apfelkönigin. Die 
herbstlichen Wälder bei Stocksberg belohnen den Anstieg. Über 
Billensbach und Helfenberg geht die Fußreise zurück zum Aus-
gangspunkt. Ein herzhaftes Mittagsvesper mit Getränken in freier 
Landschaft ist im Preis inbegriffen. Diese Tour eignet sich her-
vorragend als stimmungsvoller Saisonabschluss für geübte Wan-
derer, die Fitness, Naturerlebnis und Genuss verbinden wollen.
Treffpunkt ist am 23. Oktober um 8.30 Uhr am Parkplatz am Bür-
gerpark in der Sportplatzstraße in Abstatt; Dauer: ca. 7,5 Stunden. 
Die Kosten inklusive Mittagsvesper mit Getränken betragen 20 €. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Naturparkführer Walter Hie-
ber, E-Mail: info@waldentdecker.de, Telefon 07182/935697.

 
� Foto: WaldMeister

Mit Fackeln um den Ebnisee
Kaisersbach: an Allerheiligen, 
Dienstag, 1. November 2022, 
lädt Naturparkführerin des 
Schwäbisch-Fränkischen Wal-
des, Petra Klinger, zu einer 
Fackelwanderung um den Eb-
nisee ein.
Besonders für Kinder wird die 
Ebnisee-Umrundung mit Fa-
ckeln beeindruckend werden. 
Mit Fackeln im Dunkeln lau-
fen, den schwarzen See mit 
seinen Geräuschen erfahren, 
die dunkle Waldkulisse um sich 
herum spüren.
Erwachsene Teilnehmer erfah-

ren bei einem Umtrunk mit kleinen Snacks Wissenswertes über 
die Entstehung des Ebnisees und seine Nutzung in vergangener 
Zeit. Was bedeutet „flössen“ und wofür wurde all das Holz, das 
vom Ebnisee über die Wieslauf und die Rems transportiert wurde 
gebraucht?
Für die teilnehmenden Kinder wird ein stimmungsvolles Märchen 
im Schein der Fackeln erzählt.
Ein unvergessliches Erlebnis.
Fackeln werden gestellt und auch der Umtrunk ist im Preis inbe-
griffen. Wer will kann auch gerne Laternen mitbringen. Die Ver-
anstaltung dauert ca. 1,5 bis 2 Stunden, die Kosten betragen 12 
Euro für Erwachsene und 6 Euro für Kinder bis 12 Jahren.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Hauptparkplatz gegenüber dem 
Ebnisee (Kaisersbach).
Eine Anmeldung bis spätestens 31. Oktober 2022 ist erforderlich 
unter:
Telefon: 0170 524 5311 oder
per E-Mail: klinger@die-naturparkfuehrer.de

vhs - Volkshochschule Backnang
Die Anti-Diät:

Verbote beim Essen sind verboten (22W30040)
Di., 25.10.2022 19:45 - 21:15 Uhr

Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10
Die meisten Menschen glauben, um sich gesund zu ernähren und 
ihr Gewicht zu halten, müssten sie beim Essen bestimmten Re-
geln folgen. Dabei weiß der Körper selbst am besten, was gut für 
ihn ist. Doch die Fähigkeit, intuitiv zu essen, wird uns bereits in 
frühester Kindheit regelrecht abtrainiert und durch Essensregeln 
ersetzt. Aber was man verlernt hat, kann man auch wieder erler-
nen. Durch achtsames Essen und das bewusste Wahrnehmen der 
eigenen Körpersignale lässt sich das entspannte Verhältnis zum 
Essen wiederherstellen. Lernen Sie die Prinzipien der intuitiven 
Ernährung kennen und erfahren Sie, wie sich diese ganz leicht im 
Alltag umsetzen lassen.

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

Hydranten freihalten

Hydranten müssen immer frei sein, damit die 
Feuerwehr im Notfall schnell handeln kann.
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